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Betrifft Eintragungen in folgenden Kantonen:
Cone, inscriptions operöes dans les cantons suivants:

Cone, iscrizioni operate nei cantoni seguenti:

Zürich, Bern, Solothurn, Basel-Stadt, Basel-Landschaft, St. Gallen,
Graubünden, Vaud, Valais. Neuchätel, Genöve.

Zürich — Zurich — Zurigo
8. August 1958. Pharmazeutische Produkte usw.

Spedro AG, in Schlieren (SHAB. Nr. 96 vom 26. April 1955, Seite 1090),
pharmazeutische Präparate usw. Das Grundkapital von Fr. 60 000 ist voll
liberiert. Kollektivprokura zu zweien wurde erteüt an Walter Krauss, von
Winterthur, in Schlieren.

8. August 1958. Ofenbau usw.
Sccholzer & Sohn, Hafnermeister, in Zürich 11. Unter dieser Firma sind Hans,
Seeholzer senior, und Haüä Seeholzer jtlnior, beide von Zürich, in Zürich 11,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Mai 1958 ihren Anfang nahm.
Ofenbau- und Plattengeschäft. Furttalstrasse 66.

8. August 1958. Maschinen, Werkzeuge usw.
Dr. Eimer & Co., in Uitikon a. A., Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 17

vom 21. Januar 1955, Seite 206), Maschinen, Werkzeuge und wärmewirtschaftliche

Erzeugnisse. Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Kreuz-
lingen (SHAB. Nr. 173 vom 28. Juli 1958, Seite 2056) im Handelsregister des

Kantons Zürich von Amtes wegen gelöscht.
8. August 1958.

Restaurant A.-G. Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 72 vom 27. März 1958,
Seite 858). Kollektivprokura ist erteüt worden an Willy Wirz, von Solothurn,
in Wallisellen. Er zeichnet ausschliesslich mit einem der zeichnungsberechtigten

Verwaltungsratsmitglieder.
8. August 1958.

Restaurant Moderne S.A., in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 273 vom 21.
November 1957, Seite 3041). KoUektivprokura zu zweien ist erteüt worden an
Willy Wirz, von Solothurn, in Wallisellen.

8. August 1958. Möbel.
Gebrüder Ustcr A.G., in Z ü r i c h 2 (SHAB. Nr. 91 vom 21. April 1958, Seite
1090), Herstellung von und Handel mit Möbeln usw. Neues Geschäftsdomizil:
Bergstrasse 161, in Zürich 7.

8. August 1958.
Wcrdmülile Immobilien A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 83 vom 9. April
1957, Seite 959). Die Prokura von Hans Höhener ist erloschen. Kollektivprokura
zu zweien ist erteilt worden an Nikiaus Spitz, von Sevelen, in Winterthur.

8. August 1958. Wirtschaftsorganisation usw.
Verwaltung Orga A.-G. (Administration Orga S.A.), in Zürich 7 (SHAB.
Nr. 59 vom 11. März 1955, Seite 665), Leitung und Verwaltung einer
Wirtschaftsorganisation usw. Die Prokura von Paul Hannes ist erloschen.

8. August 1958.
E. Mcttler, Fabrik für Analysenwaagen, in Stäfa (SHAB. Nr. 10 vom 14.

Januar 1958, Seite 126). Kollektivprokura zu zweien ist erteüt worden an Werner
Müller, von Neukirch (Thurgau), in Stäfa.

8. August 1958. Zentralheizungen usw.
Kühne & Co., in Zürich 4, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 225 vom
26. September 1955, Seite 2433), Zentralheizungen und sanitäre Installationen.
Diese Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die
Firma ist erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau de Courtelary

8 aoüt 1958. Laiterie, fromagerie.
Christian Zürcher, ä Coürtelary, laiterie, fromagerie (FOSC. du 3 octobre
1931, N° 230, page 2128). La raison est radiöe par suite de remise de commerce.

8 aoüt 1958.
Banqne cantonale de Berne, Succnrsale de Tramelan, ä Tramelan (FOSC.
du 20 juin 1958, N° 144, page 1687), sociötö anonyme avec siöge principal ä

Berne. Les pouvoirs de Roger Tische, fondö de pouvoir, sont öteints.

Bureau de Delimont
8 aoüt 1958.

Bassecourt Immobilere S.A., ä Bassecourt. Suivant acte authentique et
Statuts du 6 aoüt 1958, ü a öte constituö, sous cette raison sociale, une societd

anonyme ayant pour but l'achat, la vente et la görance de tous immeubles,
ainsi que toutes operations s'y rapportant. La soeiöte se propose d'acqudrir,
pour le prix de 30 000 fr., le feuiüet N° 14 du bände Bassecourt. Le capital
social est de 75 000 fr., divisd en 75 actions de 1000 fr. chacune, nominatives.
II est libdrd jusqu'ä concurrence de 20 000 fr. Les publications sont faites dans
la FeuUle officielle suisse du commerce. La societe est administree par un
conseü d'administration d'un ou de plusieurs membres. II est compose de:
Charles AJlemann, president, de Trimbach, ä Bassecourt; Jules Menossi, vice-
president, ressortissant italien, ä Delemont; Jacques AJlemann, secretaire,
de Trimbach, ä Bassecourt; Jean-Marie Tartaglia, de Sala-Capriasca (Tessin),
ä Bassecourt, et Marc Adam, de Cornol, ä Bassecourt. La societe est engagee
par la signature collective ä deux du president et d'un administrateur. DomicUe:
rue de la Fin d'Oie 11.

Bureau Interlaken

1. August 1958. Bauunternehmung.
Fritz Feuz-Schild, in Unterseen. Inhaber der Firma ist Fritz Feuz-Schüd,
von Lauterbrunnen, in Interlaken. Bauunternehmung, Hoch- und Tiefbau,
Strassenbau. Obere Goldey 46 a.

7. August 1958. Spezereien.
Adolf Flück, in Brienz, Spezereihandlung (SHAB. Nr. 108 vom 11. Mai 1943,
Seite 1054). Die Firma wird infolge Abtretung des Geschäftes gelöscht.

Bureau Nidau
8. August 1958. Silberwaren.

J. Gasser, in Nidau. Inhaber der Firma ist Jürg Gasser, von Nünningen,
in Nidau. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der gelöschten Firma
«Carl Gasser-Schwab, Argo-Uhren Aktiengesellschaft», in Biel (SHAB. Nr. 171

vom 25. Juü 1958, Seite 2030). Kauf und Verkauf von SUberwaren en gros.
Eduard-Wül-Strasse 4.

i Bureau Schwarzenburg
K1 7. August 1958.

K£$ereigenossenschaft Riffenmatt, in Riffenmatt, Gemeinde Guggisberg
(SHAB. Nr. 115 vom 18. Mai 1949). An Steüe des verstorbenen Samuel
Ulrich, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde als Präsident in den
Vorstand gewählt: Hans Hauser, von Guggisberg, in Schwendi, Riffenmatt,
Gemeinde Guggisberg. Er zeichnet zu zweien mit dem Vizepräsidenten oder dem
Sekretär.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Olten-Gösgen

8. August 1958. Liegenschaften usw.
Thetis AG., in 0 11 e n, Liegenschaften, Finanzierungen usw. (SHAB. Nr. 125

vom 1. Juni 1955, Seite 1425). Roland Möschler ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Jakob Fritschi, bisher

Präsident, ist jetzt einziger Verwaltungsrat und führt Einzelunterschrift.
Neues Domizil: Solothurnerstrasse 188, bei Bruno Fritschi.

8. August 1958. Darlehen.
Service de Prets S.A., bisher in Lausanne (SHAB. Nr. 51 vom 3. März
1958, Seite 617). Gemäss öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung

vom 25. Juli 1958 wurde der Sitz nach Ölten verlegt. Ferner wurden
die Statuten in andern Punkten abgeändert. Die ursprünglichen Statuten
datieren vom 4. Juni 1953 und wurden am 14. Dezember 1953 und am 8.
Oktober 1954 revidiert. Die Gesellschaft bezweckt die Gewährung von
kurzfristigen Darlehen in bescheidenem Umfange an Beamte, Angestellte und
Arbeiter. Die Gesellschaft kann Handels- und Finanzierungsgeschäfte tätigen.

Das voll liberierte Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50
Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Einberufung der Generalversammlung erfolgt
im Publikationsorgan, oder, wenn alle Adressen bekannt sind, durch
eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens 2 Mitgliedern. Es sind
dies: Renö Ravier, von Thönex (Genf), nun in Lausanne, Präsident, und
Elisabeth Bähni, von Delömont, in Lausanne, Sekretärin. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Geschäftslokal: Ringstrasse 1.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

6. August 1958. Ski- und Sportartikel.
Christ. Schocher, in Basel, Handel mit Ski- und Sportartikeln nsw.
(SHAB. Nr. 23 vom 29. Januar 1954, Seite 264). Ueber den Inhaber der
Einzelfirma, Christian Schocher-Sieber, wurde am 22. Juli 1958 der Konkurs
erkannt.

6. August 1958. Bank, Reiseagentur usw.
The American Express Company, Incorporated, Hartford & New York,
Filiale Basel, in Basel, Bank usw. (SHAB. Nr. 121 vom 28. Mai 1958, Seite
1460). Die Unterschrift des Verwaltungsratsmitgliedes und Exekutiv-Vize-
präsidenten Frank Groves ist erloschen. Einzelunterschrift führt nun das
Mitglied des Verwaltungsrates Paul Whipple Bradford, Bürger der USA, in
New York, Exekutiv-Vizepräsident.
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7. August 1958. Waren aller ^.rt.
Intercomet Handels A.G. Basel, in Basel (SHAB. Nr. 91 vom 21. April
1958, Seite 1091). Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Peter Naegeli
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. In den Verwaltungsrat wurde
gewählt: Heinrich Baer, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift.

7. August 1958.
Familienheimgenossensehaft am Hömli, in Basel (SHAB. Nr. 162 vom
15. Juli 1957, Seite 1908). Die Unterschrift von Hans Dill ist erloschen. Zum
Präsidenten wurde gewählt der bisherige Vizepräsident Werner Grunder.
Neu wurde als Vizepräsident in die Verwaltung gewählt Karl Heckendorn,
von und in Basel. Sie zeichnen zu zweien.

7. August 1958. Liegenschaften usw.
Rimesa A.G., in B a s e 1, Kauf von Liegenschaften usw. (SHAB. Nr. 163 vom
16. Juli 1957, Seite 1924). Die Gesellschaft hat ihren Sitz nach Lugano
verlegt (SHAB. Nr. 171 vom 25. Juli 1958, Seite 2032) und wird daher
in Basel von Amtes wegen gelöscht.

8. August 1958. Restaurant.
Rudolf Rechsteiner, bisher in A 11 s c h w i 1, Restaurant und Saalbetrieb
Sans-Souci (SHAB. Nr. 61 vom 13. März 1956, Seite 667). Die Einzelfirma
hat den Sitz nach Basel verlegt. Inhaber ist Rudolf Rechsteiner-Röthlis-
berger, von Rehetobel, nun in Basel. Betrieb eines Restaurants. Dornacher-
strasse 151.

Basel-Landsehaft — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
22. Juli 1958. Pharmazeutische Produkte.

Jlax Weber & Co., in A e s c h. Max Weber, deutscher Staatsangehöriger, in
Basel, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Max Stöcklin, von und
in Aesch (Basel-Landschaft), als Kommanditär mit einer Kommandite von
Fr. 1000, sind unter obiger Firma eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
die am 1. Juli 1958 begonnen hat. Fabrikation und Vertrieb pharmazeutischer
Produkte. Hauptstrasse 94.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
5. August 1958. Hotel.

Isabella Sehmidli, in W i 1. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung des
Ehemannes, Isabella Schmidli-Breitenmoser, von Schwarzenberg (Luzern), in
Wil. Betrieb des Hotels Schöntal. Obere Bahnhofstrasse 49.

5. August 1958. Wirtschaft, Bäckerei.
Albert Heeb, in Sax, Gemeinde S e n n w a 1 d. Inhaber der Firma ist Albert
Heeb, von und in Sax, Gemeinde Sennwald. Wirtschaft und Bäckerei. Zur
Traube.

5. August 1958.
Josef Hangartner, Bergrestaurant «Iltios», bisher in Unterwasser, Gemeinde
Alt St. Johann, Restaurant und Hotel «Iltios» (SHAB. Nr. 71 vom
25. März 1949, Seite 805). Der Sitz der Firma wurde nach Weesen
verlegt, wo der Inhaber nun wohnt. Die Firma lautet nun: J. Hangartner
und die Geschäftsnatur: Bahnhofbuffet.

6. August 1958. Fleischwaren usw.
Rudolf Sehär A.-G., in St. Gallen, Herstellung en gros und Detail-Vertrieb

von Fleisch- und Wurstwaren, Konserven usw. (SHAB. Nr. 87 vom
16. April 1958, Seite 1047). Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an
Alexander Filippi, von Ascona (Tessin), in St. Gallen.

6. August 1958.
Käsereigenossenschaft Othmarsegg, in A n d w i 1 (SHAB. Nr. 4 vom 6.

Januar 1950, Seite 40). Die Unterschrift von Johann Eigenmann ist erloschen.
Neu wurde als Aktuar in den Vorstand gewählt: Hugo Keller, von und in
Andwil. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv zu zweien.

7. August 1958.
Hypotheken-Bürgsehaftsgenossensehaft in St. Gallen, in St. Gallen
(SHAB. Nr. 83 vom 10. April 1956, Seite 912). Die Generalversammlung vom
30. Juni 1958 hat neue Statuten angenommen. Die Genossenschaft bezweckt,
Hausbesitzern die Befriedigung berechtigter Kreditbedürfnisse dadurch zu
erleichtern, dass sie Darlehen und Betriebskredite gegen nachstellige
Hypotheken verbürgt. Sie kann auch Baukredite verbürgen. Die übrigen Aende-
rungen betreffen nicht publikationspflichtige Tatsachen.

7. August 1958.
Sehachtler & Reehsteiner Verwaltungs- & Treuhandbüro, in Altstätten.

Gebhard Schachtler und Hans Rechsteiner, beide von und in Altstätten,
sind unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am
1. August 1958 ihren Anfang nahm. Verwaltungs- und Treuhandbureau.
Ringstrasse 775.

7. August 1958.
Bruderer AG, in S t. G a 11 e n, Vertrieb von Parkett- und Bodenbelägen aller
Art samt Zubehör, deren Verlegung, Renovation, Reparatur und Versiegelung

usw. (SHÄB. Nr. 47 vom 26. Februar 1958, Seite 570). Gemäss öffentlicher

Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vom 6.

August 1958 wurden die Statuten teilweise revidiert. Die Firma lautet nun
Bodenbelags AG St. Gallen. Die Gesellschaft bezweckt den Vertrieb von
Parkett- und Bodenbelägen aller Art samt Zubehör, deren Verlegung, Renovation,

Reparatur und Versiegelung, ferner die Herstellung von Unterlagsböden

und die Uebernahme von Baureinigungsarbeiten aller Art. Die Gesellschaft

kann sich an Unternehmungen, die gleiche oder ähnliche Zwecke
verfolgen, beteiligen. Die Prokura von Ernst Bruderer, Geschäftsführer, ist
erloschen. Einzelprokura wurde erteilt an Josef Lingua, von Zürich, in
St. Gallen, Geschäftsführer.

Graubünden — Grisons — Grigioni
8. August 1958.

Konsumgenossenschaft Ilahlensfein, in Haldenstein (SHAB. Nr. 307 vom
30. Dezember 1949, SeiLe 3433). Die Unterschrift von Jakob Felix-Walser
ist erloschen. Als Präsident wurde neu gewählt Florian Felix-Schwarz, von
und in Haldcnstein. Präsident, Vizepräsident und Verwalter zeichnen zu
zweien.

8. August 1958. Landwirtschaftliche Hacken.
S. Braun-Litseher, in Chu r, Vertrieb von landwirtschaftlichen Hacken
(SHAB. Nr. 84 vom 14. April 1953, Seite 871). Diese Firma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

8. August 1958. Transporte. •

Jos. Gadola-Itecr, in Discntis, Sachentransporte (SHAB. Nr. 303 vom 27.
Dezember 1949, SeiLe 3377). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aubonne

8 aoüt 1958. Laiterie, fromagerie, etc.
R. Bovy, ä G i m e 1. Le chef de la niaison est Roger-Edward Bovy, fils de
Gustave-Adrien, de Longirod et SL-George, ä Gimel. Laiterie, fromagerie
et commerce de porcs.

Bureau de Lavsanne
• 8 aoüt 1958.

Compagnie pour le Commerce et l'Industrie, Sociötd anonyme, ä Lausanne
(FOSC. du 28 avril 1949, page 1127). Nouveau bureau: Petit-Chene38(Amstutz
et Cie).

8 aoüt 1958.
Soeidtd Immobiliöre Savi S.A., ä Lausanne, societe anonyme (FOSC. du
11 septembre 1953, page 2180). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz
et Cie).

8 aoüt 1958. Participations.
Jalma S.A., ä Lausanne, societe anonyme (FOSC. du 1er novembre 1949,
page 2836). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958,
Soeiötö Immobiliöre Chailly-Rosiöre, ä Lausanne, soeiöte anonyme (FOSC.
du 24 juin 1955, page 1660). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958. Immeubles.
S. I. Avenue du Denanlou B., ä Lausanne, socidtö anonyme (FOSC. du
17 aoüt 1956, page 2124). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958. Immeubles.
S. I. Avenue du Denantou C., ä Lausanne, soeiötö anonyme (FOSC. du
4 aoüt 1950, page 2040). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958. Exploitation de brevets, etc.
Sebae Nouvelle S.A., ä Lausanne, societe anonyme (FOSC. du 12 septembre
1951, page 2285). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958. Immeubles.
S. I. Habioc S.A., ä Lausanne, societö anonyme (FOSC. du 4 mai 1954,
page 1138). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958. Immeubles.
S. I. d'Armone, ä Lausanne, soeiötö anonyme (FOSC. du 5 juillet 1956,

page 1749). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).
8 aoüt 1958. Societö immobiliöre.

Bruno S.A., ä Lausanne, societe anonyme (FOSC. du 8 fevrier 1955, page 372).
Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958. Immeubles.
S. I. Chemin du Cerisier, ä Lausanne, societö anonyme (FOSC. du 6 avril
1956, page 874). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958.
«Amcer» Atelier möeanique de constructions et de reparations S.A., ä

Lausanne, societö anonyme (FOSC. du 25 fevrier 1957, page 528). Nouveau
bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).

8 aoüt 1958.
Garage Oeeidcntal S.A. en liquidation, ä Lausanne, societö anonyme (FOSC.
du 19 fevrier 1958, page 502). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz
et Cie).

8 aoüt 1958. Societe immobiliere.
La Petite Rosiaz, ä Lausanne, societe anonyme (FOSC. du 22 decembre 1955,

page 3283). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (Amstutz et Cie).
8 aoüt 1958.

Soeiötö Immobiliere Mieo Lausanne S.A., ä Lausanne, societö anonyme
(FOSC. du 9 fevrier 1956, page 380). Nouveau bureau: PeLit-Chöne 38 (Amstutz
et Cie).

8 aoüt 1958. Societe immobiliöre.
Grand Prö Prilly S.A., ä Lausanne, soeiötö anonyme (FOSC. du 13 juillet
1956, page 1841). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (AmstuLz et Cie).

8 aoüt 1958. Immeubles.
S. I. Tria S.A., ä Lausanne, socidte anonyme (FOSC. du 24 octobre 1956,

page 2693). Nouveau bureau: PetiL-Chöne 38 (AmstuLz et Cie).
8 aoüt 1958. Immeubles.

S. I. Rimosa A., ä Lausanne, socicLe anonyme (FOSC. du 30 janvier 1958,

page 292). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (AmstuLz et Cie).
8 aoüt 1958. Immeubles.

S. I. Rimosa B, ä Lausanne, societö anonyme (FOSC. du 30 janvier 1958,

page 292). Nouveau bureau: Pctit-Chdne 38 (AmstuLz et Cie).
8 aoüL 1958. SocicLe immobiliöre.

Entre-Val S.A., ä Lausanne, socieLö anonyme (FOSC. du 22 decembre 1956,

page 3286). Nouveau bureau: Pctit-Chdne 38 (AmstuLz et Cie).
8 aoüt 1958. Immeubles.

S. I. Ladoc D, ä Lausanne, socieLd anonyme (FOSC. du 3 ddeembre 1957,

page 3161). Nouveau bureau: PetiL-Chöne 38 (AmstuLz eL Cie).
8 aoüt 1958. Immeubles.

S. I. Ladoc E, ä Lausanne, socidLd anonyme (FOSC. du 3 decembre 1957,

page 3161). Nouveau bureau: Petit-Chöne 38 (AmsLutz et Cie).
8 aoüt 1958. Societe immobiliöre.

Lueinge-Eglauline B. S.A., ä Lausanne, socidtd anonyme (FOSC. du 19 juillet
1957, page 1960). Nouveau bureau: PeLit-Chöne 38 (AmstuLz et Cie).

8 aoüt 1958. Trousseaux de linge, etc.
G. Ney, ä Lausanne, produits metallurgiques, etc. (FOSC. du 5 novembre
1956, page 2784). Le genre de commerce actuel est: Fabrication de trousseaux
de linge de maison pour particulicrs et mönages collectifs; fabrication, achat
et vente de toiles, confection et broderie s'y rapportant ä l'enseigne: «Trousseaux

Neyge». Nouvelle adresse: rue Marterey 38.
8 aoüt 1958. Brülcurs, etc.

Ing. W. Oertli Aktiengesellschaft, succursale de Lausanne avcc siöge principal

ä Dubcndorf (FOSC. du 16 mai 1956, page 1256). La procuration conferee
ä Arthur Egli est eteinte.

8 aoüt 1958. Appareils electro-möcaniques, etc.
R. Rülenachl, ä Lausanne, möeanique de precision (FOSC. du 25 septembre
1951, page 2383). La raison est modifiee en: Etablissement R. Rüfenaeht.
Genre actuel de commerce: Fabrication, representation, importation et exportation

d'apparcils dlectro-möcaniques; representation, commerce, importation
et exportation d'apparcils, articles et marchandises de diverse nature.

8 aoüt 1958. Epiccric.
tili. Santsehi, ä Lausanne, epiccric (FOSC. du 24 ddeembre 1953, page 3145).
La raison est radice par suile dc remise dc commerce.
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8 aoüt 1958. Plätrerie.
Rcn6 Camelia, ä Lausanne, plätrerie (FOSC. du 28 janvier 1952, page 260).
Nouvelle adrcsse: chemin des Bruyäres 14.

Wallis — Valais — Vallese
Burewu de Sion

4 aoüt 1958.
Marcel Lochmatter, Garage du Midi, ä S i o n. Le chef de cette maison est
Marcel Lochmatter, de St-Nicolas, ä Sion. Exploitation d'un garage.
Commerce de cycles et motos et atelier mecanique. Place du Midi 39.

6 aoüt 1958.
Aluminium-Industrie-Aktien-Gesellschaft (Societe Anonyme pour l'Indus-
trie de rAluminium), ä Chippis (FOSC. du 5 mai 1958, page 1242). La
signature de Paul Traber, directeur de däpartement, et la procuration de
Hans von Schulthess sont radiäes. Willy Wetterwald, de Derendingen (So-
leure), ä Mestre (Italie), a etd nomme sous-directeur; il engage la societe
par sa signature collective avec une autre personne inscrite.

8 aoüt 1958.
Taxis A.B., Aristide Bonvin, ä S i o n. Le chef de cette maison est Aristide
Bonvin, d'Arbaz, ä Sion. Transports de personnes par taxis. Rue des Rem-
parts 13.

Bureau de St-Uaurice
22 juillet 1958. Chaussures, cafe-restaurant.

Andrd de Riedmatten, chaussures, Monthey, äMonthey (FOSC. du 23 oc-
tobre 1947, page 3119). La maison ajoute ä son genre d'affaires l'exploita-
tion d'un cafe-restaurant ä l'enseigne «Cafe du Nord». Nouvelle raison de

commerce Andre de Riedmatten.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

7 aoüt 1958. Exploitation de brevets, etc.
Borel S.A., ä P e s e u x, fabrication, vente et exploitation de tous brevets et
procädes se rapportant au domaine de l'älectricitä, etc. (FOSC. du 8 no-
vembre 1957, Nu 262, page 2937). Suivant procäs-verbal authentique de son
assemblee generale extraordinaire du 7 juillet 1958, la sociäte a modifiä ses
Statuts sur un point non soumis ä publication.

Bureau de Neuchätel
7 aoüt 1958. Epicerie.

Ciaire Sandoz, äSt-Blaise, epicerie (FOSC. du 5 juillet 1949, N° 154, page
1783). Par suite de remise de commerce, la raison est radiee.

7 aoüt 1958. Caoutchouc, articles techniques, etc.
A. Ducommun & Cie, successeur E. Blanc-Wirthlin, ä Neuchätel,
commerce de gros de caoutchouc, articles techniques et de Chirurgie; tissus
(FOSC. du 16 juillet 1945, N° 163, page 1684). La raison est radiee par
suite d'association et de remise de commmerce.

7 aoüt 1958. Gravures.
Boegli Frercs, ä Marin- Epagnier. Max et Charles Boegli, tous deux de

Seeberg (Berne), ä Marin, et fils de Charles, ont constitue, sous cette raison
sociale, une societe en nom collectif qui a commence le 1er octobre 1957.
Gravüre sur acier;; la societe peut en outre s'occuper de toutes autres sortes
de gravures. Locaux: Marin, Les Essertons.

7 aoüt 1957. Participations.
Holdor S.A., äNeuchätel, la prise de participations, sous forme d'actions,
de commandites ou sous toute autre forme, dans les entreprises industrielles
s'occupant de mecanique de precision, etc. (FOSC. du 24 juillet 1957, N° 170,

page 2011). Jean-Laurent Comtesse n'est plus administrateur; ses pouvoirs
sont äteints et sa signature est radiee. Ont ete designes comme administra-
teurs: AdrienThiebaud, de Brot-Dessous (Neuchätel),äNeuchätel, president;
Alain Hirsch, de et ä Geneve, secretaire, et Georges Tillmann, de Niederried

(Berne), ä Geneve, lesquels engageront la societe par leur signature
collective ä deux. Bureaux: Hotel B.C.N. Neuchätel (Etude de M1' Adrien
Thiebaud, notaire).

Genf — Genäve — Ginevra
6 aoüt 1958. Participations.

Eligio S.A., ä Geneve. Selon acte authentique et Statuts du 1er aoüt 1958,

il a 6t6 constitue, sous cette raison sociale, une societä anonyme ayant pour
but l'administration de participations ä toutes entreprises commerciales, fi-
nancieres, industrielles, mobilieres et immobilieres, ou autres, ä l'etranger.
La soeiätä n'exercera aueune activite en Suisse, sauf celle strictement neces-
saire ä son administration. Le capital social est de 100 000 fr., divisä en
100 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. II est libärö ä concurrence de
25 000 fr. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du

^commerce. La soeiätd est administräe par un conseil d'administration d'un
ou de plusieurs membres. Edouard-G. ^ohlers, de et ä Geneve, est seul
administrateur, avec signature individuelle. Domicile: 12, boulevard du
Thäätre, ätude de M° Edouard-G. Wohlers.

7 aoüt 1958. Boulangerie-pätisserie.
Ch. Gross, ä G e n ä v e, boulangerie-pätisserie (FOSC. du 6 aoüt 1958, page
2132). La raison est radiäe par suite de remise d'exploitation.

7 aoüt 1958. Cafä-restaurant.
R. Caloz, ä G e n ä v e. Chef de la maison: Roland Caloz, de Miäge (Valais), ä

Geneve. Exploitation d'un cafä-restaurant ä l'enseigne «Cafä de la Lanterne».
23, rue Rousseau.

7 aoüt 1958. Transport de marchandises.
Guy Steinmann, ä Collex-Bossy. Chef de la maison: Guy Steinmann,
d'Altbüron (Lucerne), ä Collex-Bossy. Entreprise de transport de marchandises.

Bossy.
7 aoüt 1958. Produits vägätaux et minäraux.

Afrifin S.A., ä Geneve, tous produits vägätaux et minäraux, etc. (FOSC.
du 3 fävrier 1958, page 318). Simon Silberstein n'est plus administrateur; ses

pouvoirs sont radiäs. Conseil d'administration: Henri-Paul Brechbühl, inscrit
jusqu'ici comme secretaire, nomme president, et Daniel Roulet (inscrit)
nomm6 secretaire, lesquels continuent ä signer collectivement ä deux.
Bureaux: 5, rue du Rhone.

7 aoüt 1958.
Societe Immobilere Quai des Forces Motrices, ä G e n ä v e, soci6t6 anonyme
(FOSC. du 17 juin 1948, page 1697). Jacques-Theodore-Ernest Bordier n'est
plus administrateur; ses pouvoirs sont radi6s. Edouard Steinmann, de et ä

Genäve, a 6te nomm6 unique administrateur avec signature individuelle.
Domicile de la societ6: 6, boulevard du Theatre, regie Steinmann et Poncet.

Eidgenössisches Amt for geistiges Eigentom

Bureau Wdlral de la proprio intellectuelle — Ufficio federal« deila proprieü inteUettnli

Liste der Muster und Modelle

Liste des dessins et modeles Lista dei disegni e modclli

Zweite Hälfte Juli 1958

Deuxieme quinzaine de juillet 1958 Seconda quindicina di luglio 1958

1. Abteilung lre Partie I" Parte
Hinterlegungen Depots Dcpositi

93559—93615

Nr. 93559.16. Juli 1958,12 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. — Gewindestahl. —
Walter Moser, Seestrasse 841, Pfäffikon (Zürich).

Nr. 93560. 16. Juli 1958, 15 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Toleranz-
Tabellenschiebcr, verwendbar für die Metallbearbeitung. — Thomas Sotonyi,
Luterbachstrasse 943, Zuchwil (Solothurn).

Nr. 93561. 16. Juli 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Profilschienen
für Fenster- und Türrahmen.— Hans Wälti, Wanderstrasse 123, Basel.
Vertreter: A. Braun, Basel.

Nr. 93562. 16. Juli 1958, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Einbaudeckenleuchte
für Zentdecke. — Karl Gysin & Co., Lothringerstrasse 30, Basel.

Nr. 93563.16. Juli 1958,18 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Beleuchtungskörper.
— Karl Gysin & Co., Lothringerstrasse 30, Basel.

Nr. 93564. 16. Juli 1958, 19 Uhr. — Offen. — 24 Muster. — Wolldecken. —
Schweiz. Decken-& Tuchfabriken Pfiingen-Turbcntlial AG., Pfungcn (Zürich).

N° 93565. 16 juillet 1958, 19 h. — Ouvert. — 2 modeles. — Aiguilles de montres,
pcndulcs, reveils, regulateurs. —> UNIVERSO SA., Soeiäte Generale des Fa-
briques d'Aiguilles, Leopold Robert 82, La Chaux-de-Fonds.

Nr. 93566. 16. Juli 1958, 20 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. — Radiogehäuse. —
Fa. Johann Keil, Inh. R.Dannenberg, Radio-Gehäuscbau, Neuendettelsau
(Deutschland). Vertreter: Dr. G. Volkart, Zürich. Priorität: Deutschland,
den 29. März 1958.

Nr. 93567. 17. Juli 1958, 6 Uhr. — Offen. — 2 Muster. — Tischdecken. —
Ilegner & Cie., Bauma (Zürich).

Nr. 93568. 17. Juli 1958, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Herrensockcn. —
Wilhelm Vetter, Strickerei, Ebnat-Kappel (St. Gallen).

Nr. 93569. 17. Juli 1958, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Herrensocken. —
Wilhelm Vetter, Strickerei, Ebnat-Kappel (St. Gallen).

Nr. 93570. 17. Juli 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Toaster. — Jakob
Gualeni, Breitensteinstrasse 50, Zürich.

Nr. 93571. 17. Juli 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Toaster. — Jakob
Gualeni, Breitensteinstrasse 50, Zürich.

Nr. 93572.17. Juli 1958,16 % Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Armblätter. —
Alfred Rosenstiel, Kanzicistrasse 126, Zürich 26. Vertreter: Dr. G. Volkart,
Zürich.

Nr. 93573. 17. Juli 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Elektrischer
Stecker. — Henri Studer, Hcchtplatz 1, Zürich 1.

N° 93574. 18 juillet 1958, 17 h. — Ouvert. — 1 modele. — Bracclct-montre
articulc. — Conipagnic des Montres Favre-Leuba SA., ruc Diday 10, Geneve.
Mandataires: Deriaz, Kirker A Cic., Geneve.

N° 93575. 18 juillet 1958, 22 h. — Cachele. — 1 modele. — Picd de table d'ccole.
— PRECURSA Maillard Frcres, chemin Florency 5, Lausanne. Mandataire:
Dr J.-D. Pahud, l.ausanne.

Nr. 93576. 19. Juli 1958, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Glasgefäss für
Bienenhonig. — V. E. H. Langnesc, Ahrensburgerstrasse 162, Hamburg-
Wandsbek (Deutschland). Vertreter: Dr. R.Fassbind, Hergiswil (Nidwaiden).

Nr. 93577. 19. Juli 1958, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Aufmachung für
Honig-Gefäss. — V. E. FI. Langnesc, Ahrensburgerstrasse 162, Hamburg-
Wandsbek (Deutschland). Vertreter: Dr. R. Fassbind, Hergiswil (Nidwaiden).

N° 93578. 19 juillet 1958,12 h. — Ouvert. — 11 modeles. — Elements de fermoir
pour bracelet. — Gay Fröres SA., rue des Glacis-de-Rivc 12, Geneve. Mandataires:

Deriaz, Kirker& Cie., Geneve.
Nr. 93579.19. Juli 1958, 14 Uhr. — Offen. — 7 Muster. — Einlageprospekte für

Käseschachteln. — Chalet Käse AG., Richard Wagnerstrasse 28, Zürich 27.
Nr. 93580. 21. Juli 1958, 8 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Wandfliese. — Ing.

Hans Drcsscl, Mauerbachstrasse 40, Wien (Oesterreich). Vertreter: Alois
Buchcr, Rappensteinstrasse 7, St. Gallen.

Nr. 93581. 21. Juli 1958, 9 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Packung für Polier-
Putzfäden. — BP Benzin & Petroleum AG., Uraniastrasse 35, Zürich 1.
Vertreter: Bovard & Cie., Bern.

Nr. 93582. 21. Juli 1958, 14 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Gutschein. —
ATRONIC AG., obere Bahnhofstrasse, Rapperswil (St. Gallen).

Nr. 93583. 21. Juli 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Taschentuch-
Schachtel. — E. Hugelsbofer AG., Bahnhofstrasse 236, Rheineck (St. Gallen).

Nr. 93584. 22. Juli 1958, 11 Uhr. — Offen. — 23 Modelle. — Möbel. — Ideal-
heim AG., Pfeffingerstrasse 101, Basel.

Nr. 93585. 22. Juli 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Besenhalter. —
Kemp AG., Bahnhofstrasse 207, Wetzikon (Zürich).

Nr. 93586. 23. Juli 1958, 12 Uhr. — Offen. — 9 Modelle. — Möbel. — «Wohn-
liilfe» Werkgenossenschaft das Schrei nergewerbes, Sternackerstrasse 4,
St. Gallen.

Nr. 93587. 23. Juli 1953, 18 Uhr. — Offem — 1 Muster. — Verpackung für
Rcissnägcl. — Baumgartner Papier AG., rue Neuve 3, Lausanne.

Nr. 93588. 23. Juli 1958, 19 Uhr. — Offen. — 119 Muster. — Stickereien. —
Eugen Ocrtlc, Kesslerstrasse 1, St. Gallen.

Nr. 93589. 23. Juli 1958, 19 Uhr. — Offen. — 4 Modelle. — Schnittmodellc von
Stickerciblusen. — Eugen Ocrtle, Kesslerstrasse 1, St. Gallen.

Nr. 93590. 19. Juli 1958, 9 Uhr. — Versiegelt. — 2 Muster. — Leuchtende
Randstein-Markierungen. — B. Gucrra-Moscr, Industriestrasse 35, Neuhausen
am Rheinfall.

Nr. 93591. 24. Juli 1958, 8 Uhr. — Offen. —27 Muster. — Schifflistickereien. —
Grabber, Sclieffkncclit & Co., Lustenau (Oesterreich). Vertreter: Dr. W. Spirig,
St. Margrethen.
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Nr. 93592. 24. Juli 1958, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schokolade-, Marzipan-

und Konfiscricprodukte. — Max Baumbcrgcr, Marktgasse 18, Biel.
Vertreter : W. Koelliker, Biel.

Nr. 93593. 24. Juli 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Schlüsselbehälter.

— Buxton, Incoiporatcd, Agawam (USA). Rechtsnaclifolgerin des
Urhebers George J. Magcau jr., Fiskdale (USA). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich. Priorität: USA, den 24. Januar 1958.

Nr. 93594. 24. Juli 1958, 24 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Handrad zu
Heizungsventil. — Aktiengesellschaft Ocderlin & Cie., Hirschlistrasse 3,
Baden (Aargau). Vertreter: Dr. Ing. G. Volkart, Zürich.

Nr. 93595. 25. Juli 1958, 12 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Flaschenaufmachung.

— Glashütte AG. Wauwil, Wauwil (Luzcrn).
Nr. 93596. 26. Juli 1958, 6 Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — PioTilierte

Dachelemente. — Georges Meycr-Hegglin, Höhenweg 20, Zug 1.

Nr. 93597. 28. Juli 1958, 10 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Toilettenpapier-
Verpackung. — Margrit Häfligcr-Marbach, chemin de la Grangette 44,
Lausanne-La Sallaz.

Nr. 93598. 28. Juli 1958, 20 Uhr. — Offen. — 10 Muster. — Fleischconserven-
Etiketten. — Hero Fleischwaren Lenzburg, Lenzburg.

Nr. 93599. 29. Juli 1958, 11 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Milchbüchlein. —
Peter Etter, Wylerstrasse 21, Bern.

Nr. 93600. 29. Juli 1958, 12 Ulir. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Schlüpfer,
Schlüpferhosc. — Max Rfittcr-Dettling, unt. Weidstrasse 14, Wädenswil
(Zürich).

Nr. 93601. 29. Juli 1958, 15 % Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Camping-Feldbett,
auch als Transportgerät verwendbar. — Rend Bouquet, Anhängerbau,
Schmitten (Freiburg).

Nr. 93602. 29. Juli 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Herrenhemd. —
Gottlieb Bolliger, Hemdenfabrik, Interlaken. Vertreter: Naegeli & Co.,
Bern.

N° 93603. 29 juillet 1958, 18 h. — Cachete. — 2 modeles. — Table pliante. —
Rita Degen, 2, rue de la Scie, Geneve. — Mandatairc: Edmond Lauber,
Gendve.

Nr. 93604. 29. Juli 1958, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Haltespirale für
Fischfutter. — Herbert Lange, Nordstrasse 186, Zürich 10/37.

Nr. 93605. 30. Juli 1958, 8% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Trocknungshaube
für menschliche Kopfhaare. — August Gulil, Wilfriedstrasse 7, Zürich 7/32.
Vertreter: Dr. V. Lüdi, Bahnhofstrasse 73, Zürich.

Nr. 93606. 30. Juli 1958, 11 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Sinustabelle. —
Max Wyler, Wasserwaagen und Richtwerkzeuge, Schaffhauserstrasse 64 a,
Winterthur.

Nr. 93607. 30. Juli 1958, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Verpackung für
Zigarren. — Cigarrenfabrik Hediger & Co. A.G., Reinach (Aargau).

Nr. 93608. 30. Juli 1958, 14% Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Metzgerei-Geräte
(Steak-Apparät und -Klopfer). — Fritz Ilofer, Oberdorfstrasse 13, Münchenbuchsee.

Nr. 93609. 30. April 1958,16 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Katalogumschlag. —
Aktiengesellschaft Maron& Co., Hafenstrasse 1, Romanshorn.

Nr. 93610. 30. Juli 1958, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Baumsägcnvcrlänge-i
rung. — Rene Sagcr-Dätwyler, Konstrukteur, Gränichen (Aargau).

N° 93611. 31 juillet 1*. 58, 12 h. — Ouvert. — 1 dessin. — Imprimd, facture
d'hötel. — Papeterie Boulenaz, Avenue Suisse, Thönex (Geneve).

Nr. 93612. 31. Juli 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Etui zur Aufbewahrung

von Ausweisen für Automobilisten. — Heinrich Riggenbach,
Grossackerstrasse 54, Bern-Bümpliz.

Nr. 93613. 31. Juli 1958, 15% .Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Hydraulischer
Stossdämpfer für Traktorensitze. — Franz Pont, Fröschmattstrasse 34,
Bern-Bümpliz.

Nr. 93614. 31. Juli 1958, 19 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Warengestelle.
— Gerätebau Zürich Emil Brunner, Luchswiesenstrasse 213, Zürich 11/51.

Nr. 93615. 31. Juli 1958,17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Absatzkappe. —
PERFEKTA Wiener Gummi- und Plastikwcrke Gesellschaft m. b. H.,
Johannesgasse 23, Wien I (Oesterreich). — Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

II. Abieilnng II® Partie II " Parte

Abbildungen von Modellen für Ubren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
(les modeles exclusivement decoratifs exceptäs)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati i modelli esclusivamente decorativi)

N° 93565.16 juillet 1958,19 h. — Ouvert. — 2 modCles. — Aiguilles de montres,
pendules, reveils, regulateurs. — UNIVERSO SA., SociCtö GCndrale des

Fabriques d'Aiguilles, Leopold Robert 82, La Chaux-de-Fonds.

N« 1 2

III. Abteilung |||e Partie III" Parte
Acndcrungcn Modifications Modifit-azioni

Nr. 80408. 5. April 1950, 19 Uhr. — 1 Modell. — Messer. — Hans Kobclt,
Stampfenbachstrasse 62, Zürich. Vertreter: Fritz Isler, Zürich. Uebertra-
gung vom 16. Juli 1958 zugunsten von F. Schlögl, vorm. H. Kobelt,
Stampfenbachstrasse 69, Zürich. Vertreter: Fritz Isler, Zürich; registriert den
21. Juli 1958.

Verlängerungen Prolongations Prolungazioni
N° 76451. 18. Juni 1948, 19 Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —

Steh-Cornet. — Discliler-Packungcn AG., Graphische Anstalt, Au; registriert
den 26. Juli 1958.

Nr. 76453. 19. Juni 1948, 10 Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Trauer-Abzeichen. — Gerh. Stolz, Bühlstrasse 19, Zürich; registriert den
31. Juli 1958.

N°. 76513. 2. Juli 1948, 20 Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Teeglashalter. — Hans Anderfuhren, mechanische Drechslerei, Hofstetten
bei Brienz; registriert den 1. August 1958.

Nr. 76558. 13. Juli 1948, 14% Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 2 Muster. —
Taillenbänder. — Ganzoni & Co. AG., Grüzenstrasse 44, Winterthur;
registriert den 26. Juli 1958.

Nr. 76577. 14. Juli 1948, 5 Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Fussballtischfigur. — A. Sternegg, Silber- und Metallwarenfabrik, Schaff-
hausen; registriert den 19. Juli 1958.

Nr. 76640. 27. Juli 1948, 18% Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Besteckhalter. — A. Bucher-Rauchenstcin, Lachen. — Vertreter: Dr. A. R.
Egli, Zürich; registriert den 28. Juli 1958.

Nr. 76758. 17. August 1948, 20 Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Messerstege. — A. Bueher-Rauchenstein, Lachen. — Vertreter: Dr.' A. R.
Egli, Zürich; registriert den 31. Juli 1958.

Nr. 76962. 5. Oktober 1948, 21 Uhr. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Muster. —
Branchenregister. =— Kompass-Verlag AG., Sonneggstrasse 80, Zürich 6. —
Vertreter: A. W. Metz, Zürich; registriert den 19. Juli 1958.

N° 85808. 13 mai 1953, 17 h. — (II* periode 1958/1963). — 3 modäles. —
Plafonds d'avant-toits. — Alexis L6chaire, rue de la Borde 24, Lausanne. —
Mandataire: Ed. Degallier, Lausanne; enregistrd le 30 juillet 1958.

Nr. 85952. 16. Juni 1953, 18% Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Orthopädische Fussbctt-Sandalen. — A. Lienhard, Schwäbisgasse 7, Thun. —
Vertreter: Bovard & Cie., Bern; registriert den 16. Juli 1958.

Nr. 85991. 24. Juni 1953, 19 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 2 Modelle. —
Profilierte Vorhangschienen. — Maron & Co., Metallwarenfabrik, Romans-
horn; registriert den 1. August 1958.

Nr. 86012. 29. Juni 1953, 18 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 80 Muster. —
Dekorationsstoffe, Möbelstoffe. — A. Uschhauser & Co., Bühler; registriert
den 19. Juli 1958.

Nr. 86024. 1. Juli 1953, 11 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Handgriff für Schubladen usw. — A. & R. Wiedemar, Neuengasse 24, Bern;
registriert den 28. Juli 1958.

N° 86027. 1er juillet 1953, 17 h. — (IIe periode 1958/1963). — 2 modules. —
Pieces de savon. — Louis Tschanz, Comßtoir de la Parfnmerie S.A., chemin
de Roches 9tcr, Gendve; enregistre le 25 juillet 1958.

Nr. 86056. 7. Juli 1953, 19 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Fussraster für «Vespax-Kleinmotorräder. — Bachofen & Meier, Stadtäcker
1230, Bülach; registriert den 31. Juli 1958.

Nr. 86068. 10. Juli 1953, 12 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 2 Modelle. —
Waffeln. — Walter Ilug & Co., Löwenstrasse 54, Zürich 1; registriert den
21. Juli 1958.

N° 86074.13 juillet 1953,13 h. — (II® periode 1958/1963). — 1 modäle. — Etuis
pliants. — Säuberlin & Pfeiffer S.A., avenue du Mont-Pelerin 29, Vevey;
enregistre le 24 juillet 1958.

Nr. 86199. 18. August 1953, 20 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). — 9 Modelle. —
Beschläge und Griffe. — PERK Metallwarenfabrik AG., Winterthurer-
strasse 153/156, Zürich. — Vertreter: Dr. A. R. Egli, Zürich; registriert den
31. Juli 1958.

Nr. 86202.19. August 1953,18 Uhr. — (II. Periode 1958/1963). —34 Modelle. —
Formlinge zur Herstellung von Mosaiken. — Wienerberger Ziegclfabriks- und
Baugcsellscliaft, Wien (Oesterreich). — Vertreter: Fritz Isler, Zürich.;
registriert den 29. Juli 1958.

Nr. 86267. 4 septembre 1953, 17% h. — (II® pdriode 1958/1963). — 12 modales.
— Robinetterie. — Kugler fonderie et robinettcrie S.A., Gen&ve. — Manda-
taires: Deriaz, Kirker & Cie., Genfeve; enregiströ le 18 juillet 1958.

Nr. 93586. 23. Juli 1958, 12 Uhr. — (II. Periode 1963/1968). — 9 Modelle. —
Möbel. — «Wohnhilfe» Werkgenossenschaft des Schreinergewerbes, Stcrn-
ackerstrasse 4, St. Gallen 3; registriert den 25. Juli 1958.

Löschungen Radiations Badiazioni
Nr. 67753. — 1 Modell. — Vaporisateur.
Nr. 67756. — 1 Modell. — Russtüre.
Nr. 67763. — 1 Modell. — Deckenleistc für elektrische Beleuchtung.
Nr. 67777. — 1 Modell. — Preislisten.
Nr. 67788. — 3 Muster. — Faltschachteln für die Verpackung von Teig¬

waren.
Nr. 67805. — 8 Modelle. — Stühle, Klcinmöbel, Auszugtische, Eckbänke.
Nr. 67812. — 1 Modell. — Packkarton für konische Schulkreiden.
Nr. 76150. — 1 Modell. — Spielzeug (Webstuhl).
Nr. 76162. — 1 Modell. —Kleideraufhängevorrichtung.
Nr. 76163. — 1 Muster. — Prospekt.
Nr. 76171. — 1 Muster. — Blatt mit Staffelsichtreiter.
Nr. 76173. — 1 Muster. — Blatt mit Einsteckkartons für Staffelsichtreiter.
N° 76178. — 1 modele. — Panneau röclame pour ceintures.
Nr. 76180. — 1 Modell. — Signal-Uhr.
Nr. 76181. —100 Modelle. — Schallabsorber-Gehäuse.
Nr. 76184. — 5 Modelle. — Lehrmodelle für elektrische Anlagen von Kraft¬

fahrzeugen.
Nr. 76207. — 1 Modell. — Preistäfelchen.
Nr. 76214 — 7 Muster. — Verschlussbänder für Käseschachteln.
Nr. 85683. — 1 Modell. — Handgriff zu Waschbürste.
Nr. 85684. — 12 Muster. — Plattstichstickereien.
Nr. 85686. —229 Muster. — Stickereien.
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N° 85587. — 1 modele. — Isolatcur pour poignee de couvercle.
Nr. 85588. — 1 Musler. — Beutel für Reibkäse.
N° 85590. — 1 modele. — Plateaux pour montres.
Nr. 85694. — 1 Modell. — Wasserkühlungs-Vorrichtung.
Nr. 85697. — 1 Modell. — Brief- und Milchkasten.
Nr. 85698. — 1 Muster. — Beutel für Parmesan-Reibkäse.
N° 85699. —- 1 modele. — Boite pour desodorant.
Nr. 85700. — 2 Modelle. — Grundkasten für Kegelspiel; Kreisel.
Nr. 85701. — 1 Modell. — Brieföffner.
Nr. 85702. — 1 Modell. — Stielhalter.
Nr. 85704. — 1 Modell. — Rcisekoffer.
Nr. 85707. —240 Modelle. — Damenhüte.
N° 85711. — 1 modele. — Desodorant antimites.
Nr. 85712. — 1 Modell. — Sockelleiste.
Nr. 85713. — 1 Modell. — Badeschwämme.
Nr. 85714. — 1 Muster. — Gipser-Taloschen.
Nr. 85716. — 1 Modell. — Heizkasten.
Nr. 85717. — 89 Muster. — Stickereien.
Nr. 85718. — 1 Muster. — Stoffknopf.
Nr. 85719. — 1 Modell. — Kochplattenreiniger.
Nr. 85720. — 1 Modell. — Geschnitzte Kommode.
Nr. 85721. — 1 Modell. — Als Kleidungsschutz verwendbares Rücken¬

futter.
Nr. 85722. — 14 Modelle. — Barwagen; Rauchwarenwagen; Vitrinen; Per¬

ronwagen; Marktwagen; Servierwagen.
Nr. 85724. — 1 Modell. — Schul- und Zeichnungstisch.
Nr. 85725. — 1 Modell. — Reklamefigur.
Nr. 85726. — 2 Muster. — Packungen für Rasierklingen.
Nr. 85727. — 1 Modell. — Umschaltvorrichtung für Plattenspieler.
Nr. 85728. — 1 Modell.' — Zentralsteuerung für Tonbandapparate.
Nr. 85729. — 1 Modell. — Tonband-Führung.
Nr. 85731. — 10 Muster. — Taschentücher und Tischzeug.
Nr. 85733. — 1 Modell. - — Schachtel zur Aufbewahrung von Bureaupapie¬

ren aller Art.
No 85735. — 3 disegni. — Imballaggi per cafffe tostato; etichetta per sca-

tola imballo Vacuum.
No 85736. — 1 dessin. — Permis de conduire.
Nr. 85750. — 1 Modell. — Fluoreszenzlampe.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Antrag
auf Allgemeinverbindlicherklärung von Bestimmungen aus dem Gesamt¬

arbeitsvertrag für die schweizerische Zementwaren-Industrie

(Bundesgesetz vom 28. September 1956 über die Allgemeinverbindlicherklärung von Gesamt-i

' arbeiisvecträgen)

Die vcrtragschllessendcn Verbände haben beantragt, folgende Bestimmungen aus dem!
Gesamtarbeitsvertrag vom 23. Dezember 1956/16. Januar 1958 für die schweizerische Zcment-
waren-Industrie allgemeinverbindlich zu erklären:

Art. 2:

Die normale wöchentliche Arbeitszeit beträgt 47 Stunden; am Samstagnachmittag wird
nicht gearbeitet. Vorbehalten ist die gemäss Art. 41 des Fabrikgesetzes bewilligte, abgeänderte
Normalarbcitswoche. Ausgenommen hiervon sind alle Arbeiter, die im Schirhtenbetrieb
arbeiten, für welche der behördlich genehmigle Schichtcnplan gilt, ferner das gesamte Personal
für den Eisenbahn-, Lastwagen- und Schiffstransport und für Hiifsarbeitcn im Sinne der
Art. 178 und 179 der Verordnung zum Fabrikgesetz.

Bei schlechtem Geschäftsgang oder notwendigen Betricbscinschränkungen wird die
Arbeit so eingeteilt, dass alle Arbeiter abwechslungsweise gleichviel beschäftigt werden,
soweit dies praktisch möglich ist. Arbeltsaussctzungen sind so anzuordnen, dass die Arbeiter
iil den Genuss der Arbeitslosenversicherung kommen können.

Die Verteilung der Arbeitszeit auf die Wochentage wird nach Anhören der Arbeitcr-
kommlsslon durch die Betriebsleitung bestimmt. Es steht den Betrieben auch frei, die Arbeitszeit

über das ganze Jahr so zu verteilen, dass im Durchschnitt pro Woche 47 Stunden
gearbeitet wird. Dabei soli, unter Vorbehalt der abgeänderten Normalarbeltswoche gemäss
Art. 41 des Fabrikgesetzes, die wöchentliche Arbeltszelt 48 Stunden nicht überschreiten.

Die Stunden- und Akkordlöhne der Arbeiter, deren normale wöchentliche Arbeitszelt
durch diesen Vertrag von 48 auf 47 Stunden verkürzt wird, werden um 2,2% erhöht.

Art. 3:

Uebcrzeit Jst in nachweisbar dringenden Fällen Im Rahmen des Fabrikgesetzes gestattet.
Für verlangte Uebcrzeit Uber die Normalarbeltswoche von 47 Stunden, resp. über die alifällig
bewilligte verlängerte Normalarbeltswoche bis maximal 51 Stunden gemäss Art. 41 des

Fabrikgesetzes, wird ein Zuschlag von 25%, für die Arbelt an Sonn- und Feiertagen ein
Zuschlag von 50% entrichtet, Schichtarbeit ausgenommen.

Ucbcrslundcn für Hiifsarbeitcn im Sinne der Art. 178 und 179 der Verordnung über den

Voiizug des Fabrikgesetzes sind nicht zuschlagspflichtig.

Art. 4:
A. Minimallöhne

Die vereinbarten Minimallöhne betragen:
1. a) Für voilarbeitsfählgc, über 20 Jahre aite Arbeiter:

ländliche haibstädtische
Verhältnisse

Handlanger
Angelernte
Berufsarbeiter

Fr.
2.31
2.41
2.61

Fr.
2.39
2.49
2.69

städtische

Fr.
2.47
2.57
2.77

b) Als Angelernte gelten Röhrenmacher, Betonmischer, Kranführer und Sehiffsleute.
c) Als Bcrufsarbelter gelten Arbeiter mit bestandener Lehrabschlussprüfung, die auf

ihrem gelernten Beruf arbeiten.

Für jugendliche Arbeiter unter 20 Jahren (ohne Lehrlinge):
über 15 Jahre: 60%
Uber 16 Jahre: 68%
über 17 Jahre: 76%
Ober 18 Jahre: 84%
über 19 Jahre: 92%

der unter Zlf. 1 a) erwähnten Ansätze.

3.
4

B. Akkordarbelt
1. Bei Akkordarbelt sind die Ansätze so festzulegen, dass die Arbeitnehmer unter normalen

Verhältnissen einen der Mehrleistung entsprechenden Mehrverdienst auf den in lit. a)
genannten Minlmallöhnen erreichen können, und zwar soii ietzterer Im Durchschnitt
12% betragen.

2. Erreichen die Akkordlöhne während einer Reihe von Zahllagen hintereinander oder im
Durchschnitt den Lohn plus vorgesehenen Zuschlag nicht, so sind die Arbeitsbedingungen

neu zu überprüfen und die Ansätze eventuell zu revidieren. Der Minimailohr
dieses Vertrages ist auch dann auszuzahlen, wenn einmal der Akkordlohn darunter
sinken würde.

3. Akkordabmachungen wie notwendige Aenderungen von solchen sind zwischen Betriebs
lcllung und den betreffenden Arbeitern schriftlich zu vereinbaren und gegenseitig zr
unterzeichnen. Die Kontrolle der Leistungen ist gemeinsam durchzuführen. Das Akkord
system muss so aufgehaut sein, dass der Arbeiter, resp. die Akkordgruppe in der Lage-
Ist, die Ausrechnung des Akkordlohnes oder -Zuschlages selbst durchzuführen oder zum
mindesten nachzukontrollieren.

C. Schichtarbeit
Bei durchgehendem Schichtenbelrieb gemäss Fabrikgesetz wird auf die in lit. A. genannten

Minimaiiöhne ein Zuschlag von 20 Rappen pro Stunde entrichtet.
Im Zweischichtenbetrieb beträgt der Zuschlag 5 Rappen pro Stunde. Für Schichtarbeiten

bisher ausbezahlte Mehrverdienste und Zulagen irgendweicher Art sind an diese Zuschläge
anzurechnen.

D. Kinderzulagen
Es wird eine Kinderzuiage von 7 Rappen je Arbeitsstunde und Kind bis zum vollendeten

17. Aitersjahr und, soweit nicht erwerbstätig, bis zum vollendeten 18. Altersjahr ausbezahlt.

Unter Kinder werden verstanden:

— eigene eheliche Kinder
— uneheliche Kinder, für welche eine Unterstützungspflicht besteht
— Adoptivkinder
— Stiefkinder, insoweit der betreffende Arbeitnehmer für diese sorgt und von dritter

Seite für sie keine Alimente geleistet werden.

Die Kinderzulagen sind nur zu entrichten, solange keine staatliche oder prlvatwirt-
schaftllche Organisation das gleiche tut und solche Kinderzulagen ganz oder teilweise
übernimmt.

Kantonale gesetzliche Regelungen bleiben vorbehalten.

E. Regionale Zugehörigkeit
Für die Einteilung massgebend ist der Ort des Betriebes und seine Einreihung gemäss

den Bestimmungen über den Wehrmannschutz nnd die AHV-Uebergangsordnung.

Art 5:

Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf bezahlte Ferien, und zwar:
6'Arbeitstage ä 7»/, Stunden
9 Arbeitstage ä 7*/< Stunden

12 Arbeltstage ä 7•/, Stunden
15 Arbeitstage ä 7'/, Stunden
18 Arbeitstage ä 7•/, Stunden

im 1. bis 4. Dienstjahr
im 5. bis 9. Dienstjahr
im 10. bis 14. Dienstjahr
im 15. bis 19. Dienstjahr
im 20. und folgenden Dienstjahren

Ais Dienstjahr gilt einheitlich das Kalenderjahr. Der Ferienansprueh im 1. Dienstjahr
kann erst nach einer ununterbrochenen Dienstleistung von mindestens 4 Monaten eingezogen

werden.
Im 1. Dienstjahr oder bei Abwesenheit vom Betrieb aus irgendwelchen Gründen oder

bei Austritt aus dem Betrieb tritt eine Reduktion der Ferienansprüche um je '/i< pro
ausgefallenen Monat ein. Dauert die Abwesenheit vom Betrieb wegen vom Arbeiter
unverschuldeter Krankheit oder Unfall oder wegen Militärdienstes nicht länger als 1 Monat, so
findet eine Reduktion des Ferienanspruches nicht statt. Arbeitnehmern, die ihr
Vertragsverhältnis kündigen oder die aus wichtigen Gründen gemäss Art. 352 OR entlassen werden,
nachdem sie ihre Ferien für das laufende Jahr bereits bezogen haben, wird das zuviel bezogene
Fcriengeld beim Austritt abgezogen, resp. muss zurückerstattet werden.

Der Ferienantritt wird durch die Betriebsleitung bestimmt, soweit möglich unter Würdigung

gerechtfertigter Wünsche der Arbeiter.
Die Benützung von Ferientagen zu Erwerbszwecken durch den Arbeiter gilt als wichtiger

Grund im Sinne von Art. 352 OR. und berechtigt den Arbeitgeber zu sofortiger Auflösung des
Dienstverhältnisses. Der Dienstpflichtige verwirkt damit jeglichen Anspruch auf
Ferienentschädigung.

Für die Ferienentschädigung ist das durchschnittliche Lohnbetreffnis der drei letzten
Zahltage vor Ferienantritt massgebend. Nichtbezogene Ferientage werden nicht entschädigt.

Die Ferien sind in der Regel zeitlich nicht übertragbar.

Art 6:

Für insgesamt sechs gesetzliche oder ortsübliche Feiertage wird mit dem nächsten Zahltag

eine feste Entschädigung je Feiertag und Arbeitnehmer, die am betreffenden Tag
gearbeitet hätten, geleistet, und zwar beträgt diese:

ländliche haibstädtische städtische
Verhältnisse

für vollarbeitsfähige Arbeiter über 20 Jahre Fr. 15.— 17.— 19.—
für Arbeitnehmer unter 20 Jahren Fr. 10.— 10.— 10.—

Die Bezeichnung der sechs Feiertage wird zu Beginn des Jahres durch den Betrieb nach
Anhören der Arbeiterkommission, resp. Arbeiter festgelegt.

ArL 7:
Es werden den Arbeitnehmern Absenzenentschädigungen (Stundenlohn einschliesslich

Teucrungs- und Kinderzulagen) in folgenden Fäiien vergütet, sofern der Betrieb nicht bereits
für diesen Fail Leistungen mindestens gleichen Wertes erbringt:

a) bei Tod des Ehegatten, der Eitern und eigener Kinder 2 Tage
b) bei Tod von Geschwistern 1 Tag
c) bei Geburt eigener, ehelicher Kinder 1 Tag
d) bei militärischer Ausrüstungs- und Waffeninspektion

die dazu notwendige Zeit, max 1 Tag
Der Tag wird zu 7'/, Arbeitsstunden berechnet.

Art. 8:

a)
b) Krankenversicherung

Jeder Arbeitnehmer Ist verpflichtet, einer Krankenkasse (Taggeldversicherung)
anzugehören.

An die Prämienkosten der Taggeidversicherung bezahlt der Arbeitgeber dem
Arbeitnehmer einen Prämienanteii von:

Für Arbeiter über 20 JahrCh Fr. 9.— pro Monat
Für Arbeiter unter 20 Jahren Fr. 7.— pro Monat

Jeder Arbeitnehmer ist verpflichtet, sich mit einer Prämie, die mindestens dem
halben Arbeitgeberbeitrag entspricht, mitzuversichern.

Der Arbeitgeber Ist berechtigt, vor Auszahlung des Prämienanteils vom
Arbeitnehmer den Ausweis über die abgeschlossene Krankenversicherung zu verlangen.

Bei betriebseigenen, anerkannten Krankenkassen kann die Firma an Steile der
Ausrichtung von Prämienanteilen die Kasse mit Beiträgen unterstützen, die jedoch
mindestens den Leistungen der Prämienanteile für alle versicherten Arbeitnehmer des
Betriebes zusammen gemäss den obigen Ansätzen entsprechen müssen.

Mit dieser Regelung vereinbaren die Parteien, dass die Lohnzahiungspflieht des

Arbeilgebers im Krankheitsfall gemäss Art. 335 OR als erfüllt zu geiten hat.

Der Geltungsbereich soll wie foigt umsehrieben werden:

1. Die Allgemein Verbindlichkeit gilt für das ganze Gebiet der Schweizerischen Eidgenossenschaft;

2. Sie findet Anwendung auf das Dienstverhältnis zwischen Inhabern von Betrieben der
Zemcntwaren-Industrle, soweit diese Zementröhren und Zementwaren herstellen, und
ihren gelernten, angelernten und ungelernten Arbeltern, mit Ausnahme der Lehrlinge;

3. Für den Arbeitnehmer günstigere gesetzliche Vorschriften und vertragliche Abmachungen
hieiben vorbehalten;

4. Die Aiigemeinverbindlicherklärung tritt mit ihrer amtlichen Veröffentlichung in Kraft
und gilt bis zum 31. Dezember 1959.

Alifäilige Einsprachen gegen dieses Gesuch sind dem unterzeichneten Amt schriftlich nnd
begründet innert 30 Tagen, vom Datum dieser Veröffentlichung an, einzureichen. (AA. 528)

Bern, den 12. August 1958. Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.
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Requete
k fin d'extension de la convention collective nationale de l'industrie des

produits en ciment

(Art. 9 de la loi fdddrale du 28 septembre 1956 permettant d'dtendrc le champ d'application
de la convention collective de travail)

Lcs associations contractantes demandent que lc Conseil fdddral dtcnde les clauses sul-
vantes de la convention collective nationale de l'industrie des produits en ciment, conclue
le 23 ddccmbrc 1956/16 janvier 1958:

Art. 2:

La durt'c normale du travail hcbdomadaire est de 47 heurcs; on nc travaillcra pas le
samedi aprös-midi. Sont rdservdes les modifications dc la semainc normale de travail accorddes
en application de l'article 41 de la loi fdddrale sur lc travail dans les fabriqucs. Font exception
A cette rdgle tous lcs ouvriers travaillant par dquipes, ainsi que tout le personnel affcctd au
service des transports par chcmin de fer, camion et bateau, et les ouvriers exdeutant des
travaux accessoires au sens des articles 178 et 179 de l'Ordonnance d'exdeution dc la loi fddd-
rale sur le travail dans les fabriques.

En cas de mauvaise marche des affaires ou lorsque l'exploitation doit dtre rdduite, le
travail sera rdparti, autant que ccla sera pratiquement possible, de manidre que tous lcs
ouvriers soient occupes dgalement A tour de rölc. Les suspensions dc travail scront rdgldes
de telle fayon que les ouvriers puisscnt bdndficier de ('assurance chftmagc.

La repartition dc la durde du travail sur lcs jours dc la semainc sera fixde par la direction
de l'entrcprise aprds avoir entendu la commission ouvridrc. De plus, la direction dc l'cntre-
prisc est autorisdc A rdpartir la durdc du travail sur toute l'annde de maniire A cc que Ton
travaille en moyenne 47 heurcs par semaine. Cepcndant la durde hcbdomadaire du travail nc
devra pas ddpasscr 48 heures sous rdserve des modifications dc la semaine normale de travail
prdvues A l'article 41 de la loi fdddralc sur le travail dans les fabriqucs.

Les salaircs horaires et lcs salaires des travaux A la lache des ouvriers, dont la durdc
normale de travail hcbdomadaire est rdduite par la prdsente convention, sont augmcntds
de 2,2%.

Art. 3:

Des heures suppldmentaircs sont autorisdes lorsque l'urgcncc en est dtablie, ccla dans lcs
limites posies par la loi fdddralc sur lc travail dans lcs fabriques. Uli supplement dc 25% sera
paye pour lcs heures supplinienlaires depassant la durie normale de 47 heurcs de travail
hebdomadaire, ou, le cas dchdant, la durdc normale prolongdc jusqu'A 51 heurcs hchdomadaires
scion automation confornte A l'article 41 dc la loi fdddralc sur le travail dans lcs fabriqucs.
Pour le travail accompli lc dimanchc ct lcs jours fdrids, cc suppldmcnt est dc 50%. CcLtc
disposition ne vaut pas ponr lc travail en dquipes.

11 n'y aura pas non plus dc supplements de salaire pour lcs heurcs suppldmentaircs pour
travaux accessoires au sens des articles 178 et 179 de l'Ordonnance d'exdeution dc la loi
fdddrale sur lc travail dans lcs fabriques.

Art. 4:
A. Snhiires minimums

Les salaires minimums convenus s'dldvenL A

1° a) Pour les ouvriers jouissant de leur pleine capacitd de travail et Agds de plus de 20 ans:

Rdgions
rurales mi-urbaincs urbaincs

Manoeuvres
Ouvriers semi-qualifids
Ouvriers qualifids

fr.
2.31
2.41
2.61

fr.
2.39
2.49
2.69

fr.
2.47
2.57
2.77

b) sont considdrds commc ouvriers semi-qualifids lcs ouvriers qui fabriquent les tnyaux'
ceux qui mdlangent le bdton, lcs conducleurs dc grue ct lcs matclots;

c) sont considdrds commc ouvriers qualifids les ouvriers titnlaircs d'un ccrtificat dc
fin d'apprcntissagc qui travaillent dans le mdticr qu'ils ont appris.

2° Pour les ouvriers Agds de moins de 20 ans (hormis lcs apprentis):
au-dessus de 15 ans: le 60%
au-dessus de 16 ans: le 68%
au dessus dc 17 ans: lc 76%
au-dessus dc 18 ans: lc 84%
au-dessus dc 19 ans: lc 92%

des montants indiquds sous chiffrc 1 a.

3°
4°

It. Travail A In (iirlic
1° Pour lcs travaux A la tAchc, lcs salaires doivent dLrc fixds de manicrc que. dans des condi¬

tions normales, les ouvriers puissSnt obtcnir par rapport aux salaircs miiiiniiiiiis fixds
sous lettre a, un surplus corrcspondant au suppldinent dc prestation arcomplic. En
moyenne, cc surplus sera dc 12%.

2° Si, au cours d'un certain nonibrc de pdriodes de paics consdcutives, oil, en mnvenne, lc
salaire des travaux A la tAchc n'attcint pas le montant minimum prdvu, allocations
incluses, les conditions de travail doivent dtre soumiscs A un nouvel cxamen et les salaires
des travaux A la tAche scront dvcntuellcmcnt rajustds. Lc salaire minimum prcvu dans
le prdsent contrat sera vcrsd mdmc si cclui des travaux A la tdchc tombait A un niveau
qui lui rot infdrieur.

3° Les accords ayant pour objet la fixation du salaire des travaux A la tAche, ainsi que
toutcs les modifications y relatives devenues ndcessaires scront passds par derit et slgiids
dc part ct d'autre par la direction de l'entrcprise ct lcs ouvriers intdrcssds. l.e contröle du
travail accompli sera exercd en commun. Le systime de rdmundration du travail A la
tAche doit dtre conju dc telle sorte que l'ouvricr, soit lc groupe chargd d'une tAche, soit
en mesure de calculer lui-mdme le montant du salaire ou du suppldmcnt qui lui est dfl,
ou pour lc moins, d'en vdrificr l'exactitudc aprds coup.

C. Travail ea dquipes

Un suppldment de 20 centimes par heure sera payd sur les salaircs minimums indiquds
sous lettre A en cas de travail ininterrompu A la chatne conformdment A la loi sur le travail
dans les fabriques.

Le suppldment sera de 5 centimes par heure en cas dc travail cn deux dquipes. Les
suppldments payds jusqu'ici et les allocations de nature quelconque versdes pour lcs travaux
en dquipes doivent dtre imputds A ces suppldments.

D. Allocations poor enfants

Une allocation pour enfants sera versde A raison de 7 centimes par heure de travail ct par
enfant, allocation payable jusqu'A ce que l'cnfant alt attclnt l'Age dc 17 ans rdvolus, ou s'il
n'exerce pas alors d'activitd lucrative, jusqu'A sa 181 annde rdvolue.

Les enfants donnant droit A l'allocation sont:

— les enfants Idgitimes
— les enfants llldgitlmes pour lesqnels existe nne obligation d'entretlen
— les enfants adoptlfs
— les enfants du conjoint pour autant que I'ouvrier en assume l'entreticn et qu'aucun

tiers nc subvienne A cet entretien.
Des allocations pour enfants ne sont versdes que dans la mcsure oil des Institutions

publiques ou privdes n'y pourvoient de leur cdtd ou n'en assumcnt totalcment ou partlelle-
ment la charge.

Lcs dispositions Idgalcs des cantons sont rdservdes.

E. Appartcaonce rdglonale

Le lieu de l'entreprlse ainsi que la catdgorle dans laquelle ellc a dtd rangdc sous lc rdgimc
des allocations pour perle de salaires et celui de l'AVS sont ddtermiaants pour sa classification

dans une des trois eatdgorles prdvues cl-dessus.

Art. 6:

Chaque ouvrler a droit A des vacances paydes, A savoir:
de la prcmidre A la 4° annde d'engagement A 6 jours ouvrablcs dc 7•/, heures
de la 5° A la 9° annde d'engagement A 9 jours ouvrablcs dc 7s/, heurcs
de la 10" A la 14° annde d'engagement A 12 jours ouvrablcs de 7'/, heure
de la 15« A la 19° annde d'engagement A 15 jours ouvrablcs dc 7'/, heures
dös la 20° annde d'engagement A 18 jours ouvrablcs dc 7s/, heures

L'annde civile est unlformement conslddrde comme annde d'engagement. Pour la premlöre
annde d'engagement, le droit aux vacances ne peut dtre Invoqud qu'apris I'aecorapllue-
ment d'un travail d'une durdc consdcutive de 4 mois au moins.

L'ouvrler qui en est A sa premidre annde d'engagement, qui qultte l'entreprlse ou qui en
est absent pour quelque raison que ce soit, aura ses vacances rdduites A raison de '/„ par mois
du temps pendant lequcl II n'a pas travallld. La durde des vacances ne sera pas rdduite en cas
d'abscnce de l'ouvrler d'une durde d'un mois au maximum par suite de service mllltaire ou
par suite de maladie ou d'accident dont l'ouvrler n'est pas responsable. Les ouvriers qui
auront ddnoncd leur contrat de travail ou qui auront dtd congddlds pour de justes motifs,
conformdment A l'article 356 C.O., apris avoir ddjA joul des vacances auxquelles lis avaient
droit pour l'annde courante, restltueront l'indemnitd qu'ils auront ainsi touchde en trop ou
bien elle leur sera ddduite du montant de leur dernldre pale.

La direction de l'entreprlse fixe la date des vacances en tenant compte, dans la mesure
du possible, des voeux Idgitimes des ouvriers.

Le fait que l'ouvricr excrce une actlvitd lucrative pendant ses vacances rcprdsente un
juste motif au sens de l'article 352 C.O. pour l'employeur qui peut se ddpartir iinmddiatement
du contrat de travail. L'employd perd dans cc cas tous ses droits eonccrnant les vacances
paydes.

L'indemnitd qui lui est versde pendant les vacances se calcule sur la base du salaire
moyen vcrsd lors des trois dcrniircs paics prdeddant lc ddbut des vacances. L'ouvrier no
touchera aucunc indemnitd pour les jours de vacances qu'il n'aura pas prls.

En rdglc gdndralc, les vacances nc pcuvcnt dtre reportdes A une pdriodc ultdricnrc.

Art. 6:

II sera tenu compte, en tout, de 6 jours fdrids Idgaux ou admls par l'nsagc local. A tout
ouvrier qui aurait travailld un tel jour, une indcnniitd Tixc, cnlculdc par ouvricr et par jour,
sera versde lors dc la prochaine paic. Ellc s'eldvcra A:

Rdgions
rurales scnn-nrbaincs urbaincs

pour l'ouvricr jouissant d'une pleine capacitd
de travail et Age de plus dc 20 ans 15.— 17.— 19.—

pour l'ouvricr Age de moins dc 20 ans 10.— 10.— 10.—

Lcs 6 jours fdrids scront ddsignds au ddbut dc l'annde par la direction de l'entreprlse,
laquelle entendra A cc sujet la commission oneriere, rcspcclivcmenl les ouvriers.

Art. 7:

II sera vcrsd aux ouvriers des indemnitds pour absences (calruldes au salaire hnrafre y
compris lcs allocations pour enfants) dans lcs cas suivanls ct ponr autant que l'entrcprise ne
verse pas ddjA dans ces cas des Indemnitds pour lc moins dc mfmc valcur:

a) En cas de mort du conjoint, des parents et des propres enfants 2 jours
b) En cas de mort de frdrcs ou dc socurs 1 jour
c) En cas de naissanec d'un enfant ldgilime 1 jour
d) En cas d'inspeel ion mililaire de l'öquipemcnt et de Purine le temps ndcessalre,

au maximum 1 jour.
Tar jour, on cnlend 7s/, heurcs.

Art. «:

al
b) Assurance maladie

Chaque ouvrier csl tenu de faire parlie d'une caissc maladie (assurance vcrsant une
indemnitd journalidre).
I.'cinplnvcur verse A l'employd line participation aux Trais des primes de cette

assurance, de:
pour l'ouvrier de plus dc 20 ans: fr. 9.— par mois,
pour l'ouvrier dc moins de 20 ans: fr. 7.— par mois.

Chaque ouvricr est obligd de parlicipcr A l'assurance avee une prime qui correspond
au moins A la moiiid de la participal inn de l'employeur.

Avant le paicincnt de cette participation, l'employeur esl fonrld A exiger de l'ouvricr
qu'll lui prodnise nn document prouvant qu'il a concln une assurance maladie.

Si I'enlrcprisc s'est constilude une caisse raaluriic inddpendanle qui a dtd reconnue,
l'employeur pent, au lieu d'assumcr lc paicincnl d'une parlic des primes des ouvriers,
soulcnir cette caissc par des subsides. Ccux-ci, ccpcndnul, dnivenl dtre au moins
Äquivalents A la sommc totale que l'employeur aurait dD vcrscr pour assurer le palement des
primes des ouvriers dans la mcsure qui vient d'etre fixAe.

I'ar cette reglcmentation, lcs parlies conviciincni one I'oh'igalion dc l'employeur
dc paverlc salaire en cas d'cmpechcincnl dc travail, conform nicnL a l'article 335 C.O.,
est rAputAe exAculAc.

II esl prevu dc fixer lc champ d'appliral ion dc la inauicre suivanle:
1° l.'cxtcnsion vaut pour lout le territuire Suisse.
2" La convention collective rAgil lcs eontrals dc travail ronclux culre lcs cinploycurs fabrl-

qnant des luyaux el des produits en ciment et leurs ouvriers qua'ifiAs, mi-qualifiAs,
ou non qualifids, exception faitc des apprentis.

3° Sont rdservdes lcs dispositions Idgalcs el les conventions pins favnrahles A l'ouvricr que
Indite convention.

4° l.a ddcision d'extension entrcra cn vigucur dös sa publlcalion et porlcra effet Jusqu'au
31 ddccmbrc 1959.

Tonte oppns'tlnn A la requdte dolt dtre fnlte par derll, niollvde et envoyde A I'offlec snuaslgnd
dans lea Ireote 'ours A dotcr de In prdsente piihlleiitlon.

llerue, le 12 aoilt 1958.
Office fdddriil dc l'industrie, drs arts et möllcrs et du travail.

Domanda

di conferimento del carattere obbligatorio generale a delle disposizioni del
contratto collettivo di lavoro per l'industria svizzera dei prodotti di cemento

(Legge fedcrale del 28 settembre 1956 concernentc II confcrlmcnlo del carattere obbligatorio
generale al contralto collettivo dl lavoro)

Lc associazionl contraenti hanno Inoltrato la domanda di conferlre carattere
obbligatorio generale alle seguenti disposizioni del contratto eollettlvo dl lavoro del 23 dlcembre
1956/16 gennaio 1958 per l'industria svizzera dei prodotti di ccmeato:

Art. 2:

La durala normale del lavoro scttimanalc ö di 47 ore; II sabato pomcrigglo ö IIb ero.
Rcsta pcrlanto riservata la modifieazione delia settlmana normale accordata in base all'art.
41 dclla Legge föderale sul lavoro ncllc fabbriche. Eccczlonc ö Inoltre fatta per tuttl gli opcral
lmpicgati nel lavoro a squadre, per i quail fa stato l'orario fissato negli apposltl permcssl delle
autoritA come anche per il personale impiegato In lavori di trasporli ferrovlarl, con autocarrl
e navali c per il personale che cseguisce del lavori acccssori al sensl degll articoll 178 e 179 del
Rcgolamcnto per l'appllcazlone della Legge federate sul lavoro nelle fabbriche.

In caso di cattlvo andamento dcgli affari o di forzata ilmitazione dell'attlvitA, 11 lavoro
sarA diviso, ncl limltc delle pratlchc possibilitA, in modo che tutti gli opcral slano ugualmente
occupati per turno. Lc sospensioni del lavoro devono csserc regolate In modo tale che gli
opcral possano bencficlare dcll'assicurazlone In caso di disoccupazione.

La ripartlzionc dclla durata del lavoro sul slngoli glornl dclla settlmana sarA flssata dalla
dlrczione dcll'azicnda dopo aver sentito la commisslone opcrala. Inoltre, la direzionc del-
l'azienda c autorizzata a ripartirc la durata del lavoro su tulto l'anno In modo che risnlti una
media settimanale dl 47 ore lavoratlve. Tuttavia la durata del lavoro scttimanalc non dovrA
superarc 48 ore, eeeezione fatta nel caso in cul sia stata conccssa una inodirieazione della
settimana normale in base all'art. 41 dclla Legge fcderalc sul lavoro ncllc fabbriche.

I salari orari c per lavoro a cottimo degll opcral per I quail, medlante II presente contratto,
l'orario normale di lavoro scttimanalc vlcne rldotto da 48 a 47 ore, snranno aumenlati del
2,2 per cento.
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Art. 3:

E pcrmcsso dl prestare delle ore supplcmentarl neliimiti fissatl dalia Legge föderale sul
lavoro nelle fabbriciie c qualora 11 bisogno ne sia coraprovato. Per tutte le ore supplemental
che sorpassano la durata normale del lavoro scttimanale di 47 ore o, dato 11 caso, 11 prolunga-
mento della settimana lavorativa flno a 51 ore accordato In base ail'art. 41 dclla Legge fedcrale
sul lavoro nelle fabbriche, verrä versato un supplcmento di salario del 25 per cento. Per 11

lavoro prcstato In domeniea o giorni festivl, questo supplemento sarä del 50 per cento. Ecce-
zionc fatta per 11 lavoro a squadre.

Le ore supplementari prostate per cscgulre dei lavorl aeeessori ai sensl degli art. 178 e

179 del Rcgolamenlo per 1'appllcazione della Legge federale sul lavoro nelle fabbriche, non
danno aieun dlritto ad un supplemento dl salario.

Art. 4:
A. Salarl minimi

I salarl minimi convenuti sono fissatl come segue:

a) Per gli operai, di oltre 20 anni d'etä, capaci dl fornire un lavoro di rendlmento
normale:

1.

Manovall
Operai semiquaiiflratl
Operai nualifieati

b) Sono consideratl operai semiqualificatl quelll che fabbricano 1 tubi, quclli ehe

preparano le miscelc di eemento, 1 manovratori delle gru e 1 mcmbrl dcgli equipaggl
del barconl.

c) Sono consideratl operai quaiifieatl quegll operai titolarl di un attestato di fine
tiroeinlo che lavorano nel mestiere imparato.

2. Per gli operai che non hanno ancora vent'anni d'etä (eeeettuatl gil apprendistl):
di oltre 15 annl: 11 60%

Zone
rurali semiurbane urbane

fr. fr. fr.
2.31 2.39 2.47
2.41 2.49 2.57
2.61 2.69 2.77

di oltre 16 anni: ii 68%
di oltre 17 anni: 11 76%
dl oltre 18 anni: 11 84%
dl oltre 19 annl: 11 92%

dcgli importi indicati al numero 1, lcttera a.

3.
4

B. Lavoro a enttimo

1. Per 1 lavori a cottimo, 1 salarl devono essere fissati In modo che, In eondlzionl nonnall,
gli operai ricevano, per maggiori prestazlonl, un corrlspondente supplemento dei salarl
minimi Indicati alia lettera a). Dl media, questo supplemento sarä dei 12 per cento.

2. Se 1 salari del lavoro a cottimo non raggibngono, durante una serie consecutiva dl peroidl
dl paga o, In media, ii limite minlmo di salario prcvlsto, comprese le Indennitä, si dovranno
riesaminare le condizioni di lavoro e adeguare, eventualmente, le paghe. I salari minimi
previsti nel presente contratto saranno versati anche quando quelll per il lavoro a cottimo
dovessero essere Inferior!.

3. Gli aceordi conrerncnti la detcrminazione del salario per 11 lavoro a cottimo, come pure
tutte le modificazloni relative ehe dlvenlsscro necessarie, saranno conchiusl per iscritto e

firmatl reeiprocamente dalia direzione deli'imprcsa e dagii operai interessati. II eontrollo
del lavoro esegulto sarä esercltato in comune. II sistema-di rlmunerazione del lavoro a
cottimo deve essere tale che l'operaio o 11 gruppo incaricato di un determlnato lavoro sia
in grado di calcolare da s4 l'importo dei salario o del supplemento ehe gli spetta, o aimeno
di vcrificarne l'esattezza.

C. Lavoro a squadre

In caso di lavoro a squadre continuo seeondo la Legge federale sul lavoro nelle
fabbriche 4 versato un supplemento di 20 rentesimi all'ora sui saiari previsti alia lettera A.

In caso di lavoro a due squadre diurne 11 supplemento 4 di 5 centeslml all'ora. Le mercedi
plü alte e le aitorazioni di quaisiasi natura finora versati per il lavoro a due squadre vanno
computati in detti snppiemcnti.

D. Asscflnl per I flgll
E versato un assegno per i figli di 7 centesimi per ora dl lavoro e per flgllo d'etä inferiore

a 17 anni o di etä inferiore a 18 anni quando II figlio non eserclti ancora un'attivltä lucrativa.
Sono eonsiderati come figli:

— i figli legittimi;
— i figli illcgitLimi verso i quali l'operaio ha obblighi di sussistenza;
— i figii adottivl;
— i figliastrl, qualora l'operaio Ii mantcnga senza che terzl paghino degli aliment i.

Gii asscgni per i figii sono pagati solo per quanto non siano giä versati oppurc assunti in
tutto o in parte a lore carico da istituzloni pubbliche o private,

rtcstano riservatc le disposizionl legall cantonail.

E. r.lasslflcazione dell'uzlenda

Determinante per la ripartizione in zone 4 la sede dcli'azienda c la sua classifirazione
conformciucutc aH'ordinamcnto delle Indennitä ai militari e i'ordinamcnto transitorio dcl-
rassicurazionc per la vecchiaia e i supcrstiti.

Art. 5:

Ognl operalo ha diritto a vacanze pagate in ragione di:
6 giorni lavorativi di 7 ore 50 minutl, dal 1° al 4° anno di servlzlo;
0 giorni lavorativi di 7 ore 50 minnti, dal 5° al 9° anno dl scrvizio;

12 giorni lavorativi di 7 ore 50 minuti, dal 10° al 14° anno di scrvizio;
15 giorni lavorativi di 7 ore 50 minuti, dal 15° ai 19° anno di scrvizio;
18 giorni lavorativi di 7 ore 50 minuti, dopo il 20° anno di scrvizio.

Come anno di scrvizio 4 eonsidcrato uniformcmente l'anno civile. Durante il primoanno
di scrvizio, ii diritto alle vacanze s'lnlzla dopo un lavoro inintcrrotto di 4 mcsi aimeno.

Durante ii primo anno dl servlzlo, le vacanze dcll'operaio ehe lascia l'azicnda o se ne
asscntn per un motivo quaisiasi, saranno ridotte in proporzionc di un dodicesimo per ogni
mcsc di assenza dai lavoro. Tuttavla, le vacamfe non saranno ridotte sc i'assenza dal lavoro
in scguito ad lnfortunlo, malattia non lmputablll all'operaio, oppurc a scrvizio militare nou
oltrcpassa un mcsc. Gii opcrai.chc dlsdicono II loro contratto di lavoro o che sono stati lircnzi-
atl per cause gravi, conformcmcnte all'articolo 352 del Codice deile obblignzionl, dopo aver
giä frulto delle vacanze cul avevano diritto per l'anno in eorso, sono tenuti a restituire l'inden-
nltä riscossa In plü, qualora non sia stata dedotta dall'importo dell'ultima paga.

I.a direzione dell'azlcnda flssa la data delle vacanze tenendo conto, per quanto possibile,
del lcgittlml dcslderl degli operai.

Qualora un operalo usufruisca dei giorni di vacanza per esereitare un'attivltä lucrativa,
il datore di lavoro 4 autorizzato a liccnzlario immediatamente per motivi gravi ai sensi del-
l'art. 352 del Codice delle obbligazlonl. In tale caso l'operaio perde tutti i diritti concernenti
ie vacanze pagate.

Per il computo dell'lndennitä di vacanza, fa stato ii saiario medio versato nelle ultime
trc paghe che precedono l'inlzio delle vacanze. Non sarä versata alcuna indennitä all'operaio
che rinuncia a giorni di vacanza.

Dl massima, le vacanze non possono essere rimandate.

Art. 6:

L'operaio ha diritto ogni anno ad un'indennitä per sei giorni festivi legali e dell'uso locale
durante i quali egii avrebbe lavorato se non fossero stati festivi. L'indennitä, ehe gii sarä
versata con la prima paga dopo il giomo festivo ehe gliene dä diritto, importa:

Per l'operaio, di oltre venti anni di etä,
capace di fornire un lavoro di rendimento normale

Per l'operaio di raeno di venti anni di etä

Zone

rurall semiurbane urbane
fr. fr. fr.

15.— 17.— 19.—
10.— 10.— 10.— '

AU'inizio dell'anno, l'azienda lndica sei giorni festivi che danno diritto all'indennitä, dopo
aver sentlto la comntissione di fabbrica o gli operai.

Art. 7:

L'operaio ba diritto, nei seguenti casl e qualora l'azienda non paghi giä nel detti casl un
lndennizzo aimeno equivalente, ad un'indennitä corrispondente al salario (salario orario,
compresa l'indennitä di rincaro e l'assegno per 1 figli):

a) di 2 giorni In caso di decesso del suo conluge, dei genitori o di un suo figlio;
b) di 1 giorno in caso di decesso di fratelll o sorelle;
c) di 1 giorno in caso di nascita di un figlio legittimo;
d) dei tempo nccessario per presentarsi all'ispezione militare delle arml e dell'equipaggla-

mcnto, ma al masslmo di 1 giorno.

L'indennitä giornaliera 4 calcoiata in base a 7•/, ore di lavoro.

Art. 8:

a)
b) Assicurazione contro le malattie:

Ogni operaio 4 tenuto ad appartenere ad una cassa raalatl (assicurazione per
versamento di un'indennitä giornaliera).

II datore di lavoro verserä i seguenti contribnti ai premi della snddetta assicurazione I

fr. 9.— al mese per ogni operaio maggiore ai 20 anni d'etä,
fr. 7.— al mese per ogni operaio minore al 20 anni d'etä.

Ognl operaio 4 tenuto a partecipare all'essicurazione con un preinio corrlspondente
aimeno alia metä del contributo del datore di lavoro.

Prima di versare il suo contributo, il datore di lavoro pnö esigere che l'operaio provi
di essere affiliato ad una cassa d'assicurazione contro le malattie.

Nel caso che l'azienda possegga una sua propria cassa malati debitamente riconos-
eiuta, la ditta pud sostituire 11 versamento del suo contributo ai premi medlante la con-
eessione di sussidi a questa cassa. Tuttavia questi devono essere aimeno equivalent! alia
somma dei contributi ai premi che dovrebbero essere versati In favore della totalltä
degli operai sulla base delle aliquote sopramenzionate.

Mediante il versamento di questi contributi ii datore di lavoro 4 liberato dall'obbligo
derivantegii dall'art. 335 del Codice delle obbligazioni di versare il salario In caso dl
malattia dell'operaio.

La disposlzione sul campo d'applicazlone avrä il seguente tenore:
1° II presente deereto 4 applicablle su tutto il territorio della Confederazione;
2° Esso 4 appiieabile a tutti i rapporti di lavoro tra le aziende appartenenti all'industria del

prodottl di eemento, in quanto esse fabbricano tubi ed altri prodotti di eemento, ed i
loro iavoratori qualificati, scmiqualifieati e manovaii, eccezione fatta per gli apprendistl;

3° Sono riservate le preserizioni legali e le disposizionl contrattuali piü favorevoli al lavora-
tore;

4° II presente deereto entrerä in vigore il giorno della sua pubblicazione ed avrä effetto fino
al 31 dieembre 1959.

Le eventual! opposlzlonl alia presente domanda dovranno essere prescnlate In Iscritto
motivate, entro 30 giorni da questa pubblicazione, aU'Ufflcio qui sotto indlcato.

Bcrna, U 12 agosto 1958. Ufflelo fedcrale dcll'lndustria delle artl e mestlcri
e del lavoro.

Requete
ä fin d'extension du champ d'application de la convention collective de travail

de la couture dans le canton de Vaud

(Loi federale du 28 septembre 1956 permettant d'etendre le champ d'application de
la convention collective de travail)

Les organisations contractantes demandent ä l'autorite cantonale d'etendre
— avec effet jusqu'au 31 mars 1960 — le champ d'application de la convention
collective de travail prccitee, qu'elles ont conclue entre elles le 31 mars 1958.

Cette requete et les dispositions auxquelles elle se rapporte sont publiecs
dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud» du 12 aoüt 1958.

11 peut y efre form6 opposition aupr&s du Departement soussign6 dans les
20 jours des la date de la pr6sente publication, avec un cxposG des motifs en
trois exemplaires. (AA. 212)

Departement de l'agriculturc, de l'industrie et
du commerce du canton de Vaud, 1er serviec.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

France

Reglementation de l'exportation des poires et des pommes

Le «Journal Officiel de la Räpublique fransaise» du 25 juillet 1958 a

publik un avis informant les intäreaaäa de la suppression des pommes de
table et des pommes ä cidre (rubrique N° 08-06 A du tarif douanier fran-
qais) et des poires de table et des poires ä poire (N° 08-06 B) de la liste des
marchandises dont l'exportation de France ä destination de l'ätranger de-
meure aubordonnäe ä la production en douane de licences 02. Les fruits dont
il s'agit peuvent done däaormaia §tre exportäs sans licence, sous reserve
de la remise en douane d'engagements de change räglementairea.

186.12. 8. 58.

Verzeichnis schweizerischer Bernls- nnd Wirtschaftsverbände

9. Ausgabe, nachgeführt bis Ende April 1958

Die neue 9. Ausgabe dieser über 1000 Verbände umfassenden Zusammenstellung

enthält Namen, Adresse, Gründungsjahr und Mitgliederzahl der
Verbände sowie die Titel der Verbandszeitschriften. Die in Betracht kommenden
Angaben sind, soweit sie von den Verbänden selbst geliefert worden sind, in
deutscher, französischer und italienischer Sprache aufgeführt.

Weitere Exemplare können zum Preise von Fr. 4.75 (Versandspesen
inbegriffen) bezogen werden vom Schweizerischen üandelsamlsblatt in Bern.
Postcheckrechnung III 520.

Die Administration des SI1AB.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern. - R6daction: Division du commerce du Däpart. fedäral de l'äconomie publique, Berne
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Versicherungen bei

LLOYD'S
Unfall (auch Flugrisiko)

«All Risks» für Schmuck, Pelze, Gemälde, Musik-
Instrumente, persönliche Effekten usw.

Flugzeug-Haftpflicht, -Kasko, -Pilot- und
Passaglerunfall sowla Zusatzdeckung bis

1 Million Franken
zur Irgendwo bestehenden Auto-Haftpflicht-Pollca

duich J. R. AEBLI & CIE., Zürich 1

autorlilirt« Braken

Limmatqual 2 / Torgaase 2
Telephon (091) 24 26 48

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf
Ueber den Nachlass des am 21. Juni 1958 verstorbenen

Albert Wilhelm Moll
geb. 12. August 1908, von Zürich, wohnhaft gewesen Scheuchzer-
strasse 27, Zürich 6, gewesener Inhaber des Blumengeschäftes
Limmattalstrasse 242, Zürich 10/49, hat der Einzelrichter in
nichtstreitigen Rechtssachen des Bezirksgerichtes Zürich mit Verfügung
vom 17. Juli 1958 die Aufnahme des öffentlichen Inventars
angeordnet.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einschluss der
Bürgschaftsgläubiger, als auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden bis zum 12. September
1958 beim unterzeichneten Notariat anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 ZGB genannten Folgen
der Nichtanmeldung aufmerksam gemacht, wonach die Erben des
Verstorbenen den Gläubigern, deren Forderungen deshalb nicht in
das Inventar aufgenommen worden sind, weil sie deren Anmeldung
versäumt haben, weder persönlich noch mit der Erbschaft haften,
soweit sie nicht durch Pfandrechte gedeckt sind (Art. 590, Abs. 2,
ZGB).

Die Schuldner und die im Besitze von Faustpfändern befindlichen

Kreditoren, welche es unterlassen, eine Eingabe zu machen,
werden mit Ordnungsbusse bestraft.

Zürich 6, den 8. August 1958.

Notariat Unterstrass-Zürlch:
R. Eggenberger, Notar.

Bücherexperte hat Interessanten

Nebenverdienst
für eidg. dipt. Buchhalter

auf den Plätzen Biel, Solothum,
Freiburg, Burgdorf, Langenthal,
Schaffhausen und Lugano zu
vergeben. Anfragen an Postfach 178,
Zürich 45.

Durch Sparen... zu Wohlstand

Wir vergüten zurzeit noch

3°/0 Zins für Einlagen auf Sparhafte,max.Fr. 50000.-

S'l, °/o für Einlagen auf Obligationen auf 3 Jahre fest

und

48/o nuf 5 Jahre fest;

alles kurssichere Geldanlagen.

Voiksbank von Siders - Sierre

Kapital und Reserven Fr. 2 877 000.-

GcgrUndct 1912

Mitglied des Lokalbankcnvcrbandes

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf
Gemäss Verfügung des Regierungsstatthalteramtes II

von Bern vom 2. August 1958 wurde auf Verlangen der Erben
über den Nachlass des am 26. Juli 1958 verstorbenen Herrn

Emil Albert Schenk

sei., geb. 1890, von Eggiwil (BE), gew. Buchdrucker, wohnhaft

gew. in Bern, Blumenbergstrasse 49, gew. Gesellschafter
der Kollektivgesellschaft J. Schenk Söhne, Buchdruckerei,
Lithographie und Verlag, Blumenbergstrasse 47, in Bern, ein
öffentliches Inventar angeordnet.

Eingabefrist: bis und mit 10. September 1958:

a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen an den Erb¬
lasser und an die Kollektivgesellschaft J. Schenk Söhne,
Buchdruckerei, Lithographie und Verlag, Blumenbergstrasse

47, Bern, beim Regierungsstatthalteramt II, Bern;
b) für Guthaben des Erblassers und der vorgenannten Kol¬

lektivgesellschaft beim unterzeichneten Notar W. Horis-
berger in Bern, Aarbergergasse 56.

Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben
weder persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB).

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen.
Massaverwalter: Herr Fürsprecher Hans Schwenter, in

Bern, Genfergasse 3.

Die Weiterführung des Geschäftsbetriebes der
Kollektivgesellschaft J. Schenk Söhne, Blumenbergstrasse 47, Bern,
unter Aufsicht des Massaverwalters, ist vom Regierungsstatthalteramt

II Bern genehmigt worden.

Bern, den 4. August 1958. Der Beauftragte:
Horisberger, Notar.

PRETS
dlserefs

ä personnes solvable*

de 400ä 3000fr.
Conditions
sirieuses.

Btponse rapide,

Bangue Counoislerdl tii
eutUM

Darlehen
bla

5000 Fr.
Reine komplizierte
Formalitäten. Wir
garantieren absoluta

Diskretion.

Bank Prokradlt
Frlbourj,

PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.

ZÜRICH. BAHNHOFSTR.66

S&Adcitr-

PR0GRESSA AG., 0RERRURG
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 23. August 1958, 11.30 Uhr, im Hotel Stadthaus in Burgdorf.
Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1957/58.
2. Beschlussfassung über Entlastung der Geschäftsorgane.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Ergebnisses.
4. Wahlen: a) Verwaltungsrat;

b) Kontrollstelle 1958/59.
Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle liegen vom 12. August 1958 an

am Sitz der Gesellschaft in Oberburg zur Einsicht auf.
Stimmkarten können gegen genügenden Ausweis bis 22. August im Bureau der

Gesellschaft bezogen werden.
' Oberburg, den 12. August 1958. Der Verwaltungsrat.

Herbstmessen
24.-26. 6. KÖLN Texlll-Bekloldunp
5.- 8. 9. KÖLN HauirttfElsenwiren
7.-II.9. FRANKFURT Herbstmesse
7.-14. 9. LEIPZIG Herbstmesse
7.-14. 9. WIEN Herbstmesse

27. 9.-6. 10. KÖLN Photokln«

Messekarten, verbilligte Bahnbillette.
Schlafwagen- und Flugkarten, Ziinmerbelegung
durch die Reisebüros

DANZAS
Basel - Biel - Cblasso - Genf - Lugano -
8t. Gallen - Schaffbausen - Zürich

Tous renseignsmants psr
voir# Agence de voyages ou psr

Natural S.A., Bäle 2
Foirss Intsrnstlonsles

T6I. (061) 34 70 70

Zurich - Genive - Bienne

St-Gsll, Buchs, Ls Chaux-ds-Fonds

Vailorba, Chissso

AHtlendrucR
nil Jahren imora SptzltHW
Aschminn & Schüller A6.
BuchdrwM ar Protein
Zürich 25 Tel. 10511 32 71 14

Wegen Umorganlsatlon

Kardex-Sichtkartei-Anlage
bestehend aus 10 Schränken A 512 C
zu 12 Schubladen für Karten A 5,

neuwertig erholten, weit unter
Anschaffungspreis einzeln oder en bloc

abzugeben.
Anfragen unter Chiffre P 42740 Z

an Publlcltas Zürich 1.

Atomic Development Mutual Fund, Inc.
Die Gesellschaft hat eine Schluss-Ausschüttung (ausschliesslich aus Dlvidenderiein-

gängen) von S —.05 per 30. Juni 1958 pro Aktie erklärt, wclehe ab 11. August 1958 auf alle
vor dem 15. Juli 1958 gezeichneten Zertifikate zahlbar 1st.

Für die In der Schweiz ausgegebenen Titel 1st der Betrag von $ —.05 ab II. August 1958
wie folgt zahlbar:

Die auf den Namen der
Herren E. Gutzwliler & Cle., Basel

registrierten Aktien sind zwecks Abstempelung und Inkasso dieser Dividende der genannten
Bank einzureichen. Die Zahlung erfolgt in Schweizer Franken auf folgender Basis:

Dividends $ —.05
./. amerikanische Steuer an der Quelle 30%, wovon
15% rückforderungsberechtigt (sog. zusätzlicher
Steuerrückbehalt) S —-015
Eldg. Couponabgabe von 3% —.0015
Inkassospesen S —.00075

Netto pro Aktie I —.03275

umgerechnet zum Kurse von 4.27 Fr. —.1398

Der zusätzliche Steuerrückbehalt In den USA von 15% auf S —.05 beträgt 8 —.0075,
zum Kurse von 4.27 Fr. —.032025 pro Aktie. Er kann von den In der Schweiz domizilierten

Personen Im Rahmen des schweizerisch-amerikanischen Doppelbesteuerungsabkommens
zurückgefordert werden.

Der Jahresbericht sowie Quartalsberichte sind bei der obgenannten Zahlsteils erhältlich.

Basel, 11. August 1958.

Berufliches Können und
das QualitätsbewussU
sein von nahezu 3000
einheimischen Arbeitskräften

bürgen für
Präzision und Leistungsfähigkeit

der HERMES-
Schreibmaschinen.
Strapazierfähigkeit und
Preisvorteil sind weitere
Gründe für die starke
Verbreitung und Beliebtheit

der Marke HERMES.
Portable-Modelle ab
Fr. #55.
Büro-Modelle ab Fr. 750.-

SCHWEIZER QUALITÄTSARBEIT

T Hermes
HER MAG Hsrmss-Schreibmaschlnsn AG.

• Waisenhausstrasse 2, Zürich 1

Generalvertretung für dls dsutschsprachige Schweb
Vertreter für alle Kantone

Der SHAB-Leserkreis ist kaufkräftig. Nutzen Sie diese Kaufkraft -
inserieren Siel


	

